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Cut and finish für 55.–

Buchen Sie «besser aussehen» bei unseren beiden 

Nachwuchs-Stars Svenja Kürner und Jennifer Felix

  Aktion gültig bis 31. Mai 2012

Anzeige

Kommentar

Am 15. April 
haben die Bürger 
die Wahl
Welche 26 Politikerinnen und Politiker 
werden künftig den Bezirk Weinfelden 
im Kantonsparlament vertreten? Diese 
Fragestellung entscheiden die Bürgerin-
nen und Bürger bei den bevorstehenden 
Wahlen vom 15. April. Sie bestimmen mit, 
welche Politik in den kommenden vier 
Jahren gemacht werden soll. Es geht um 
nicht mehr oder weniger als um eine der 
wichtigsten Einflussmöglichkeiten, um 
eines der zentralen Rechte des Volkes 
in einer Demokratie. 

Details über die Ausgangslage und die 
Parteien auf Seite 2                

Aus unserer Gemeinde  

      Seite 9 - 10

Gesundheit/Wellness   
        Seite 20 - 23

Die Wahlen prägen das Ortsbild

oder wenn man vor lauter Bäume den Wald nicht mehr sieht...
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Was uns bewegt Unser Tipp vom Fachmann

26 Grossratssitze sind bei den 
diesjährigen Wahlen im Bezirk 
Weinfelden zu besetzen. Die 
Ausmarchung wird spannend. 
Das hat mit den neuen Verhält-
nissen - einem grösseren Bezirk 
mit 18 statt acht Gemeinden - 
und dem erstmaligen Auftreten 
kleiner Parteien zu tun. 

130 Sitze sind am 15. April im 
Thurgauer Kantonsparlament neu 
zu bestellen. Diese Wahlen gehö-
ren, neben Sachabstimmungen, 
zu den wichtigen Weichenstellun-
gen und vornehmen Bürgerpflich-
ten. Denn die Kantonsparlamen-
tarier machen Gesetze, die die 
Bürger und Steuerzahler direkt 
betreffen, öfter als man denkt. 
Steuern, Abgaben, Vorschriften, 
Gesetzesanpassungen, -neuent-
würfe und dergleichen werden 
von den 130 Grossräten massgeb-
lich mitgestaltet.

Mehr Parteien auf dem 
Politmarkt
Die diesjährigen Wahlen finden 
erstmals nach der neuen Be-
zirkseinteilung statt, die per An-
fang 2011 umgesetzt wurde. Der 
Bezirk Weinfelden wuchs von 8 
auf neu 18 Gemeinden, nämlich 
um Teile der Bezirke Bischofszell 
und Münchwilen. Das führt dazu, 
dass anders als vor vier Jahren 
nicht nur 14 Grossratssitze zu be-
setzen sind, sondern insgesamt 26.

Die Bezirksparteien, die die Kan-
didatenlisten jeweils aufstellen 
und den Wahlkampf auf parteili-
cher Ebene organisieren, mussten 
sich nach den neuen Grössenver-
hältnissen orientieren und formie-
ren. Hinzukommt, dass kleine 
Parteien wie die Grünliberalen 
und die Bürgerlich-Demokratische 
Partei erstmals zum Kampf um 
politische Marktanteile antreten.

SVP geht mit FDP
Diese neue Konstellation setzt vie-
le Fragezeichen. Es wird damit 
gerechnet, dass die grossen Par-
teien wie SVP, FDP, SP und CVP 
tendenziell verlieren, die kleineren 
und vor allem neuen Parteien eher 
zulegen dürften. Der Ausgang der 
Wahlen hängt allerdings nicht nur 
von der neuen Bezirksorganisation 
oder vom Neuigkeitsbonus ab. 
Immer wieder sind es Personen 
und Parteiorganisationen, deren 
Einsatz sowie deren Mobilisie-
rungskraft, die einen Einfluss auf 
die Stimmenzahl haben.

Grösste Partei ist die SVP. Sie will 
ihre elf Sitze verteidigen. Mit 26 
Kandidatinnen und Kandidaten 
aus allen Orts- und Kreisparteien, 
darunter acht bisherigen, will sie 
dieses Ziel erreichen. Eine Listen-
verbindung besteht mit der FDP. 
Sie will ihre bisherigen vier Sitze 
mit 26 Kandidaten, darunter drei 
bisherigen, verteidigen. Verzich-

ten muss die FDP auf Peter Schütz, 
den Präsidenten des Thurgauer 
Gewerbeverbandes, der nicht 
mehr antritt.

Neue, kleine Parteien 
Die CVP, die bisher fünf Sitze hat, 
geht mit den fünf bisherigen Kan-
didaten ins Rennen und zählt auf 
eine Listenverbindung mit der 
JCVP, mit der BDP und der GLP. In 
der früheren Bezirkseinteilung 
hatte die SP nur einen Sitz. Darum 
wird es für sie nicht einfach wer-
den, ihre heute vier Sitze zu hal-
ten, auch wenn sie mit den vier 
bisherigen Grossräten antritt.

Dann gilt es vor allem die kleinen 
Parteien nicht zu unterschätzen. 
Die EVP tritt mit ihrem bisherigen 
Kandidaten und einzigen Grossrat 
wieder an, die EDU schickt zwei 
bisherige ins Rennen. Die Grünen 
werden ihren bisher einzigen Sitz 
verteidigen, denn sie müssen Kon-
kurrenz durch die neu antreten-
den Grünliberalen befürchten. Als 
weitere Kraft hofft die BDP, sich 
eine Scheibe vom Politmarkt ab-
zuschneiden. 
Es gibt noch viele Unbekannte, 
und man kann vom Fischen im 
Trüben sprechen, denn die Karten 
werden effektiv neu gemischt. Die 
Wählerinnen und Wähler haben 
es in der Hand, wenn sie denn am 
15. April an die Urnen gehen.
Martin Sinzig

Kantonsratswahlen -  
Die Karten werden neu gemischt

Versicherungstipp
Von Erich Marte, 

Generalagent der Allianz Suisse,
SVVG Region Ost, Kammer Thurgau.

Schweizerinnen und Schweizer 
haben ein grosses Bedürfnis 
nach Schutz und Sicherheit. 
Gross ist die Verwirrung der Bevölkerung, wenn es 
im deregulierten Markt um die optimale Absiche-
rung geht. Im Bereich der Selbstvorsorge steigt das 
Bedürfnis auf Grund der unabsehbaren Zukunft der 
Altersvorsorge stetig an. Neue Medien wie Internet, 
Facebook usw. können die persönliche Beratung 
einer Fachfrau oder eines Fachmannes, nicht 
ersetzen.

Dass ein sicheres Gefühl die Lebensqualität erhöht ist 
nichts Neues. In der gegenwärtigen Versicherungsvielfalt 
werden heute viele Menschen auf der Suche nach Sicher-
heit noch mehr verunsichert. Zwar wurde unseren Kunden 
mit der Deregulierung in dem Sinne entsprochen, dass die 
Auswahl und individuellen Angebote schon beinahe explo-
dierten - jedoch: wer die Wahl hat, hat auch die Qual! Aus 
diesem Grund sind kompetente Versicherungsberaterinnen 
und Berater gefragter denn je. Durch die Deregulierung ka-
men die Prämien ins Rutschen und die Transparenz der 
Produktvielfalt führt zu einer intensiveren Beratungstätig-
keit.

Qualität vor Quantität!
Es ist nicht das primäre Ziel, möglichst viele Versicherungs-
verträge zu verkaufen. Es gilt Qualität vor Quantität. Der 
Kunde geht mit seinem Berater/in langfristiges Vertrauens-
verhältnis ein. Es gehört zu den Aufgaben des Beraters nach 
einem Abschluss weiterhin zu informieren, den Kontakt zu 
pflegen und ihn zu begleiten. Das braucht Vertrauen, sozi-
ale und fachliche Kompetenz, gepflegtes Auftreten und 
gute Umgangsformen. All dies will natürlich erlernt sein. 
Wer gewillt ist, seinen Wissenstand ständig zu erweitern, 
selbständig zu arbeiten und kontaktfreudig ist, findet hier 
grosse Unterstützung durch die Versicherungsgesellschaf-
ten. Der Mitarbeiter ist die Visitenkarte jeden Unterneh-
mens. Deshalb wird auf eine gute Aus- und Weiterbildung 
grossen Wert gelegt.

Transparenz für wen er arbeitet!
Der Versicherungsberater legt offen, für wen er arbeitet. 
Diese Transparenz wird oft unterbewertet, denn den wirk-
lich unabhängigen Berater gibt es selten. Die Bündelung der 
Versicherungen bei einer Gesellschaft bringt dem Kunden 
mehr Übersicht in Versicherungsfragen. Eine Verzettelung 
der Policen macht selbst für KMU Betriebe in den meisten 
Fällen keinen Sinn. Der Preis für ein Versicherungsporte-
feuille in der gesamtheitlichen Betrachtung weicht, gleiche 
Versicherungsdeckungen vorausgesetzt, im Normalfall von 
Gesellschaft zu Gesellschaft nicht gross  ab. Der Unterschied 
ist bei der kompetenten Beratung zu suchen, denn durch 
eine gut strukturierte Risikoberatung, kann eine optimale 
Absicherung erreicht werden. Ihr Versicherungsberater hilft 
ihnen Unsicherheiten zu vermeiden!
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Die Post Weinfelden – bereits 
einmal mit kleinen, neu ge-
pflanzten Bäumchen davor. 
1907 liessen Reber, Wartmann, 
Etter & Schildknecht ein 
Wohnhaus für 80›000 Fran-
ken erstellen und vermieteten 
das Erdgeschoss dem „Post-
konsortium“, welches die Lie-
genschaft zwei Jahre darauf 
nach einem weiteren Ausbau 
für den doppelten Preis er-
warb. 1950 wurde der Fassa-
denschmuck der Jugendstil-
zeit abgeschlagen, das 
Mansartdach umgebaut und 
die Ecktürme südseits (Tele-
fontürmli und Laternenkup-
pel) abgebrochen. Aus heuti-
ger Sicht schade darum – aber 
ein repräsentativer Bau ist 
trotzdem stehen geblieben. 
An einer anderen Stelle Wein-
feldens ist ein ähnlich radika-
ler Umbau zum Glück (aber 
eher aus Sparsamkeit denn 
aus Einsicht) ausgeblieben, 
auch wenn die Pläne schon 
ziemlich detailliert bereit la-
gen: um 1960 bestand die Ab-
sicht, das Rathaus ähnlich 
um- und anzubauen: Weg mit 
Türmlein, Erker und Verzie-
rung – hin zur „neuen Sach-
lichkeit“.
Martin Sax

Unsere Fachgeschäfte

Auf den zweiten Blick…

Anzeige

Neu im unserem Sortiment BON

Alles für das Wohlbefinden und 
für kleine Unpässlichkeiten Ihres 
vierbeinigen Lieblings.

Spagyrik, Bachblüten, Tiermedizin, 
Pflege und Aufbaumittel für Hund 
und Katze.

Einführungsangebot: 
10% bei Ihrem nächsten 
Einkauf für Ihr Haustier 

(nur mit Abgabe dieses Bons, 
nicht kumulierbar mit 
anderen Vergünstigungen)

Weinfelder-Einkaufs-Zentrum
nah. sympathisch. vielseitig.

Mit der nächsten Ausgabe 
des Weinfelder Anzeiger   
erscheint als Beilage ein 
Geschenkheft für ALLE 
Bewohner und Bewohne-
rinnen von Weinfelden und 
Umgebung in Zusammen-
arbeit des Gewerbevereins, 
dem Weinfelder Anzeiger 
und 20 teilnehmenden 
Fachgeschäften.

Shopping im Zentrum von 
Weinfelden! Im Weinfel-
der-Einkauf-Zentrum. Das 
soll sich in Zukunft ver-
mehrt lohnen. 

Die Frühlings-Sommerak-
tion der Weinfelder Fach-
geschäfte möchte vor Au-
gen führen, dass das 
Weinfelder-Einkauf-Zent-

rum sich lohnt neu ent-
deckt zu werden und den 
Kunden bewusst machen, 
wie  grossartig ihr Angebot 
ist. Anreiz soll ein sehr at-
traktives Geschenksheft 
sein, welches zusammen 
mit dem Weinfelder Anzei-
ger in der nächsten Ausga-
be Ende April in 13000 
Haushaltungen im ganzen 
Einkaufs-Einzugsgebiet 
von Weinfelden verteilt 
wird. Das Geschenkheft 
soll die Attraktivität des 
Einkaufserlebnisses im 
Zentrum steigern. Es will 
besondere Anreize schaf-
fen, Aktionen anbieten, 
Rabatte gewähren. Das 

Weinfelder Geschenkheft 
soll etwas «Reelles» in die 
Hand des Kunden und der 
Kundin geben.

Die 20 Geschäfte laden in-
teressierte Kunden und 
Kundinnen aller Generati-
onen ein, sie aufzusuchen, 
sich über die Türschwelle 
zu wagen und sich über-
zeugen zu lassen, dass tat-
sächlich im Zentrum von 
Weinfelden eine Vielfalt 
von Artikeln vorzufinden 
sind, die von bester Quali-
tät her überzeugen. Es ist 
bestimmt für jeden und 
jede etwas vorhanden, das 
sie vielleicht schon lange 

Ihr Weinfelder 

Geschenksheft

Weinfelder-Einkaufs-Zentrum

Profitieren Sie jetzt

20% Rabatt

Kenzo- und Kenzoki-Kennenlern-Aktion: 

Düfte und und Wohlfühlpflege für sie und ihn

20% auf das gesamte Kenzo-Sortiment

Gültig bis 30. April 2012

Apotheke Dr. Hörmann AG

Bahnhofstr. 12, 8570 Weinfelden

Konditionen siehe Rückseite.

Botty Schuhe 

Marktplatz 3, 8570 Weinfelden

Gültig bis Ende 2012.

Neugart Optik AG

Frauenfelderstr. 21, 8570 Weinfelden

Nicht kumulierbar mit anderen Gutscheinen.

Nicht kumulierbar

Pro Kauf nur ein Gutschein einlösbar

Nicht gültig für Reparaturen und Gutscheine

einmalig
nicht kumulierbar, gilt nicht für bereits reduzierte Ware

10% Rabatt 

auf das gesamte Schuh- und Taschensortiment

20% Rabatt auf das gesamte Sport-u.Sonnenbrillen 

Sortiment oder kostenlose Augendruckmessung.

10% Rabatt

20% Rabatt

Bahnhofstrasse 12 // 8570 Weinfelden // T 071 620 04 21 // www.apotheke-hoermann.ch

®

gesucht und nun auch fin-
den werden.

Das Weinfelder-Einkauf-
Zentrum bietet seinen  
Kunden viel und verspricht  
treffend nach dem Motto: 
Warum auch in die Ferne 
schweifen, denn das Gute 
liegt so nahe …

Weinfelden – ein starkes 
Zentrum mit starken Fach-
geschäften für anspruchs-
volle Kunden und Kundin-
nen. Ein Dorf, ein Städtli, 
das lebt und belebt durch 
unser Einkaufs-Zentrum.

Hans Kuhn-Schädler
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Kleinanzeigen

zu verkaufen

Holzschnitzerei-Messer für Figuren und 
Kerbschnitt neuw. 14 Stechmesser,  
22 Kerbschnittmesser 
Tel. 079 453 98 23

Mädchenvelo Lillifee 4-6 jährig neuwertig 
Fr. 150.– Tel. 071 622 65 81

Shiatsu-Sitzauflage mit Gar. bis 8.1.13 
neuwertig nur 60.– Tel. 071 657 11 47

bemalter Bauernschrank  
B173 H 196 Fr. 200.–  
076 240 57 33

200 Windeln für 50Fr. ideal geeignet für 
Babys von 3-6 KG. Auch andere Grössen 
vorhanden. 079 576 18 07

Lattenrost sanaflex 187/93cm Kopfteil 
verstellbar Fr. 40.–  
Tel. 071 655 16 09

Kinderwagen Chicco, älteres Modell +  
Autositzli günstig. 071 657 12 45

Flyer-Ebike serie gross unterstützt über 
25km/h Preis Fr.1000.–  
071 636 13 41

Villiger Kindervelo 21 Gang, Kinderwage 
und div. Kinderartikel.  
071 699 29 69

diverses

möchte einen Teil meines Gartens an Hob-
bygärtner übergeben in Weinfelden. Tel. 
071 688 26 71

Tiere

biete für Ihre Büsis grosse Einzelgehege 
für entspannte Ferien an. Katzenferien-
heim, 9504 Friltschen TG, 079 297 76 60 

English Toy Terrier Welpe. Geb. 21.1.12 
Rüde, Info: 077 440 97 64 
www.english-toy-terrier.ch 

zu verschenken

zu verschenken. 3 Zwergkaninchen.  
2 Weibchen, 1 Männchen kastr.  
079 658 76 08

Häsli, drei Kleinwidderweibchen, nach 
Absprache mit Stallungen 071 657 27 69 
Voliere L170 H185 B80 

Anzeige

Bitte einsenden an: 

Weinfelder Anzeiger, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

 zu verkaufen zu verschenken

 zu kaufen gesucht zu mieten gesucht

 Stellensuche Diverses

 Tiere Hausrat/Möbel

 Bekanntschaften Fahrzeuge/Zubehör

      = CHF 5.– 

Es werden nur Inserate veröffentlicht, die lesbar ausgefüllt sind und den richtigen Betrag beigelegt haben.

Gratis Privates Kleininserat für Weinfelder Anzeiger-Leser. Kreuzen Sie unten die Rubrik an, zu dem Ihr Inserat passt. 112 Buchstaben (4 Zeilen) sind für Private gratis. 

(1 Gratisinserat pro Ausgabe)! Bei Chiffreinseraten und ab grünem Bereich, bitte CHF 5.- in Briefmarken 

dem Couvert beilegen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der Millimeter-Anzeigentarif.

CH
F 

5.
–

Gr
at

is

Name    Vorname

Strasse    PLZ/Ort

n a t ü r l i c h  h a n d g e m a c h t
natürlich handgemachte 

Kosmetikprodukte

www.purpur-keller.ch

An Ihrer Seite von A – Z.

Die bei der Allianz Suisse versicherten Unternehmen und deren Mitarbeitende können sich vollumfänglich  
auf den Schutz der BVG-Vollversicherung verlassen:
› Garantierte Vorsorgeleistungen
› Keine Unterdeckung, keine Nachschusspflicht

Gerne informieren wir Sie im Detail und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Erich Marte
Zürcherstrasse 83, 8502 Frauenfeld, Tel. 058 357 24 03, Fax 058 357 24 25, www.allianz-suisse.ch/erich.marte

BVG-Vollversicherung.

10_BVG_4c_208x59_marte.indd   1 17.02.12   08:06

Holen Sie sich 
die “Mohn-Belohn-Karte” und 
profitieren Sie vom bargeldlosen 
Einkaufen in allen Mohn-Filialen!
La Stazione, Weinfelden, 071 620 23 37

Café MohnArt, Weinfelden, 071 622 85 55

Café «Grande Truffe», Weinfelden, 071 622 85 05

Café Truffe, Berg, 071 636 11 58

Schlemmerzentrum, Kreuzlingen, 071 672 15 31

Bahnhofstrasse, Kreuzlingen, 071 672 15 36



Weinfelder Anzeiger | 10. Ausgabe April 2012 5

Roger Hof, Weinfelden, 
51 Jahre
Ich freue mich immer sehr auf 
den Frühling, da ich den Win-
ter nicht mag. Im Unterland 
brauchen wir eigentlich eh 
keinen Winter, da es nur sehr 
selten eine schöne Winter-
landschaft gibt. Im Frühling 
kann ich mit meinen Kindern 
viel unternehmen und mich 
länger draussen aufhalten. 
Und auch den Mitmenschen 
merkt man den Frühling an, 
da sie wieder freundlicher 
und aufgestellter sind. 

„Post it” bietet unseren Lesern die spontane Möglichkeit mittels Handy (mms) ein 
interessantes Ereignis oder eine lustige Begebenheit als Post it auf unsere Website 
zu platzieren. Ausgewählte Post it‘s werden im Weinfelder Anzeiger publiziert und 
mit CHF 20.– honoriert. Senden an: info@weinfelder-anzeiger.ch

Post it

Am 20. März wurde der Frühling eingeläutet. Welche 
Gefühle verbinden sie mit dem Frühlingsanfang?

Martin Schmitter, 
Weinfelden, 33 Jahre
Der Frühling bringt mehr Le-
bensfreude, wir können ohne 
dicke Winterjacke nach draus-
sen gehen, da die Temperatu-
ren wieder angenehm warm 
sind. Sobald der Frühling 
beginnt, kommen in meiner 
Familie die Feriengefühle auf 
und wir starten mit der Feri-
enplanung. 

Für Sie unterwegs: 
Natalie Stauffer

Hend Sie kurz Ziit?

Strassenumfrage

Helene Brunner, 
Schönenberg
Mit dem Frühling kommen 
die Verliebtheitsgefühle auf, 
die Blumen blühen, die Natur 
erwacht und am Abend kann 
man länger draussen bleiben. 
Diese Jahreszeit verbinde ich 
mit lauter angenehmen Din-
gen. Wir können nach dem 
Winterschlaf alle wieder er-
wachen.

Eveline aus der Au, 
Boltshausen, 46 Jahre 
Die Natur erblüht in ihrer 
schönsten Seite, die ganze 
Landschaft ist grün. Es wird 

Werner Künzler, Felben-
Wellhausen, 55 Jahre
Mir gefallen alle vier Jahres-
zeiten, da sowohl Frühling, 
Sommer, Herbst und Winter 
ihre schönen Seiten haben. 
Mit Frühling verbinde ich das 
Hervorkommen der Blumen, 
die Blüten an den Bäumen, 
das Säen sowie das schöne 
Wetter. Auch für die Jagd ist 
es spannend, da das Wild wie-
der hervorkommt.

 Frühling für  
ihre Augen

Villa Optik in Weinfelden  
www.villaoptik.ch

Neueste Brillen-Trends europäischer Designer

Neueste Brillen-Trends europäischer Designer

 Frühling für  
ihre Augen

wieder wärmer, die Tage 
werden länger und man kann 
wieder öfters nach draussen 
gehen. Die ganze Atmosphäre 
ist gemütlicher und angeneh-

mer. Mit dem Frühling wird 
es aber auch hektischer, da 
es im Garten wieder viel zu 
erledigen gibt.
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Usgang - Kalender

Jubiläum?
Mitarbeiterfest?
Kundenanlass?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir haben für jeden Anlass den passenden Film, 
egal ob Aktuell oder Klassiker! Auch sorgen wir 
gerne für die kulinarische Umrahmung Ihres 
Anlasses.

Präsentieren Sie ein neues Produkt auf der 
Kinoleinwand und die Aufmerksamkeit wird Ihnen 
sicher sein.

Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren. Gerne bereiten wir Ihnen ein attraktives 
Angebot: für Sie, Ihre Mitarbeiter und Kunden massgeschneidert.

Veranstaltungen 28.03 - 25.04.2012
Datum Anlass Lokalität, Zeit
Weinfelden: 
29.03.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 14-15 Uhr
30.03.12 TKO Thurgauer Kammerorchester Rathaussaal
30.-31.03.12 Weinf. Musiktage - Konzert für Kinder und Jugendliche, Rathaussaal
31.03.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 09-10 Uhr
31.03.12 Weinfelder Musiktage - «Ochsentour» mit «Zapzarap» Theaterhaus Thurgau, 20 Uhr
31.03.12 Weinfelder Musiktage - «Young Guns» Rathaussaal, 15 Uhr
31.03.12 Weinfelder Musiktage - Brass Power «HORNSMOKE - A Horse Opera», Rathaussaal, 16.30 Uhr
01.04.12 Weinfelder Musiktage - «Die glorreichen Drei» mit dem «Trio Artemis», Rathaussaal, 15.30 Uhr
01.04.12 Weinfelder Musiktage - «Spiel mir das Lied vom Tod» mit «Il Profondo», Rathaussaal, 11 Uhr
01.-03.04.12 «Wo ist Gretel» Theaterhaus TG, SO: 17.15, MO+DI: 10.15 Uhr
04.04.12 Liberty Cinema - Die Zauberlaterne Liberty Cinema, 14-15.30 Uhr
05.04.12 «Ergötzliches am Donnerstag» Theaterhaus Thurgau, 20.15 Uhr
05.04.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 14-15 Uhr
06.04.12 Weinfelder Abendmusikzyklus - Karfreitagskonzert Evang. Kirche, 17.15 Uhr
07.04.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 09-10 Uhr
12.04.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 14-15 Uhr
14.04.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 09-10 Uhr
15.04.12 Familienmusical «De chli Isbär» Thurgauerhof, 13.30Uhr
19.04.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 14-15 Uhr
20.04.12 Philatelisten Verein Weinfelden - Monatszusammenkunft, Gasthaus zum Trauben, 19.15 Uhr
21.04.12 Freies Radtraining für Kids von 7-15 Jahre InlineDrom, Güttingersreuti, 09-10 Uhr
25.04.12 Liberty Cinema - Die Zauberlaterne Liberty Cinema, 14-15.30 Uhr

Bürglen:
31.03.12 Jugendmusikunterhaltung Weinfelden-Bürglen Mehrzweckhalle Bürglen
31.03.12 Suppentag evang. Kirchgemeindehaus, 11.15-13.30 Uhr
04.04.12 Monatsübung Samariterverein Ausbildungssaal Feuerwehrdepot, 20 Uhr
07.04.12 Osterstand Turnverein Bürglen vor Volg Bürglen
11.04.12 Besichtigung Gottlieber Hüppen Landfrauen
12.04.12 Mittagstisch für Senioren/innen Restaurant Linde Opfershofen, 11 Uhr
17.04.12 Blutspende Evang. Kirchgemeindehaus, 17-21 Uhr
 
Berg:
01.04.12 Gästegottesdienst Kapelle EG Kehlhof, 9.50 Uhr
02.04.12 Feuerwehr Kader 19.30-22 Uhr
03.04.12 Blutspenden Singsaal Neuwies, 17-20 Uhr
09.04.12 Obligatorisch Schiessen Schiessanalge Breitenstein, 09 Uhr
12.04.12 Adonia Konzert Mehrzweckhalle Berg, 20 Uhr
17.-20.04.12 Kinderwoche (alle 3 Kirchgemeinden) 
22.04.12 Schlussgottesdienst der Kinderwoche Mehrzweckhalle Berg, 09.30 Uhr
25.04.12 Tasche nähen, Landfrauen
 
Märstetten:
31.03.12 Abendunterhaltung, Musikgesellschaft Märstetten MZH Weitsicht, 20 Uhr
01.04.12 Nachmittagsvorstellung, Musikgesellschaft MZH Weitsicht, 14 Uhr
04.04.12 Blutspende, Samariterverein Märstetten und Umgebung, Primarschulhaus Regelwiesen, 17-20 Uhr
05.04.12 Mittagstisch für Senioren, Seniorenrat Märstetten Restaurant Rössli, 11.30 Uhr
17.04.12 Mütter- und Väterberatung Kirchgemeindehaus, 14-16 Uhr
25.04.12 Jahresversammlung Spitex Verein Thur Seerücken MZH Weitsicht, 19.30 Uhr 

Märwil:
29.03.12 Schulgemeindeversammlung Gemeindesaal Schulhaus, 20 Uhr
31.03.12 Kleinkinder-Gottesdienst Kirche Märwil, 10 Uhr
07.04.12 Altpapiersammlung 8.30 Uhr

Affeltrangen:
29.03.12 Primarschulgemeinde Regio Märwil: Gemeindeversammlung, 20 Uhr

Amlikon-Bissegg: 
28.03.12 Jahresversammlung, Landfrauenverein Restaurant Ochsen, Bänikon, 20 Uhr
30.03.12 Lotto-Match Pfarreisaal, 20 Uhr
01.04.12 Gottesdienst mit den Thurgauer Singers Kirche Leutmerken, 10 Uhr
03.04.12 Mannschaftsübung 2 Holzhäusern, 19.30-21.30 Uhr
06.-22.04.12 Frühjahrsferien 2012 
10.04.12 Grüngutsammlung 
10.04.12 Mütter- und Väterberatung Pfarreiheim Leutmerken, 9.45-11.45 Uhr
13.04.12 Seniorennachmittag: Film Pfarreiheim Leutmerken, 14-16 Uhr
13.-15.04.12 Wahl- und Abstimmungswochenende 
19.04.12 Senioren-Mittagstisch Restaurant Freihof, Leutmerken, 11.30-14 Uhr
22.04.12 Erstkommunion-Feier Kirche Leutmerken, 09.30 Uhr
24.04.12 Grüngutsammlung 
25.04.12 OF-Sitzung gemäss Aufgebot, 20-22 Uhr

Kino Charts
Die 10 erfolgreichsten Filme im Thurgau 
vom 16.02.2012. – 16.03.2012
 1. Intouchables – Ziemlich 
    beste Freunde  
2. Das gibt Ärger
3. Gefährten
4. Reise zur geheimnisv. Insel (3D)
5. Fünf Freunde

Neu im Kino:
28.03.12 „Zorn der Titanen“ (3D) 

29.03.12 „Krieg der Knöpfe“ 

 „Die Piraten… Ein Haufen 

 merkwürdiger Typen“ (3D) 

05.04.12 „Iron Sky“

 „Spieglein, Spieglein“

 “Titanic” (3D)

12.04.12 “Battleship”

 „The Grey“

18.04.12 „Einmal ist keinmal“

19.04.12 „Chronicle – Wozu bis Du fähig?“

 „Das Haus Anubis“

26.04.12 „American Pie: Klassentreffen“

 „The Avengers“ (3D)

Jassnachmittag „Senior mach mit“ 
Donnerstag, 19. April, 14.15 Uhr, Gasthaus zum Trauben, Weinfelden.

  6.  Für immer Liebe
  7.  Safe House
  8.  John Carter (3D)
  9.  Star Wars (3D)
10. Eine wen iig – 
       dr Dällebach Kari

Liebe Vereine und Organisatoren von Veranstaltungen, melden Sie uns Ihre 
Veranstaltungen. Machen Sie Ihren Event, Ihr Konzert oder Ausstellung etc. 
bekannt. Denn nur wer weiss, was, wo und wann stattfindet, kann auch 
dort sein. Der Eintrag im Veranstaltungskalender ist kostenlos. 

30. März / 27. April / 11. Mai / 1. Juni 2012       
Schmuckkurs mit Wirkung     
Sandra Baumgartner in der Kristallburg, 071 622 95 90

Noch keine Lehrstelle 2012? 
Jetzt anmelden – Lehrvertrag zugesichert 
   (falls das Coaching von uns übernommen wird) 
  Stiftung für berufliche Jugendförderung  
  Tel 071 672 68 01    www.stiftung-fbj.ch 
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Termine der evang. Kirchengemeinde
So  01. 10.00 Palmsonntag. Familiengottedienste
Mi 04. 09.30 Bärlitreff
Do 05. 20.00 Kirchenchorprobe
Fr 06. 10.00 Karfreitag. Abendmahlsgottesdienst
Fr 06. 17.15 Karfreitagskonzert: Passion nach dem  
   Johannes-Evangelium, von Erich Büsser
So 08. 06.05 Ostersonntag. Frühgottesdienst mit Beginn 
   auf dem Friedhof; Stationenwanderung
So 08. 08.00 Turmbläser des Musikvereins spielen 
   Osterchoräle auf dem Kirchturm
So 08. 10.00 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. J. Bodmer. 
So 15. 10.00 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. R. Häberlin. 
Do 19. 09.45 Bibelstunde im Alterszentrum
Do  19. 16.00 Bibelstunde in der Bannau
Fr 20. 10.00 Bibelstunde in der Humana
So 22. 10.00 Gottesdienst mit Pfr. J. Bodmer. 
Mo 23. 20.00 Gospelchorprobe
Di 24. 11.30  Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Mi 25. 09.30 Bärlitreff
Do 26. 14.00 Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Do 26. 20.00 Kirchenchorprobe
Fr 27. 19.30 Teenagerclub
Sa 28. 14.00 Cevi-Jungschar
So 29. 10.00 Gottesdienst mit dem Musikteam
So 29. 19.00 Godi, im Giessenpark

Aufgefallen

Am Samstag, 21. und Sonn-
tag, 22. April öffnen die Ei-
senbahnamateure Weinfel-
den-Berg die Türe ihres 
Vereinshauses an der Wein-
felderstrasse in Mauren TG. 

Seit bald 15 Jahren ist das 
ehemalige Schützenhaus 
Mauren das neue Domizil 
der Eisenbahnamateure 
Weinfelden-Berg.
In mehreren tausend Fron-
stunden durch die Mitglie-
der wurde das ehemalige 

Tage der offenen Tür  bei den Eisenbahnama-
teuren von Weinfelden-Berg

Schützenhaus in ein Ver-
einshaus nach den Bedürf-
nissen eines Modelleisen-
bahnvereins umgebaut.
Den Besuchern wird die im 
Aufbau befindliche  H0-
Klubanlage (Massstab 1:87) 
in Betrieb gezeigt. Auf der 
Anlage können bis zu zehn 
Züge gleichzeitig verkehren. 
Der Betrieb erfolgt auf zwei 
Rundstrecken, davon wird 
eine mit dem 2-Leiter-
Gleichstrom- und die ande-
re mit dem 3-Leiter-Wech-

selstromsystem (Märklin) 
betrieben. Beide Rundstre-
cken können entweder im 
Analog- oder Digital-Betrieb
befahren werden. Dies er-
laubt auch ältere Fahrzeuge, 
ohne das sie auf Digital um-
gebaut werden müssen, auf 
der Anlage fahren zu lassen.
Das EAWB-Vereinshaus ist 
am Samstag und Sonntag 
von 10.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet.  Das LOKI-Stübli ist 
geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.

Die Heat Design Grills 
stammen aus dem in-
novativen Design 
House Denmark. 
Das optisch beste-
chende, minimalisti-
sche Design be-
schränkt sich auf das 
Wesentliche und bietet 

dem Betrachter klare 
Kanten und Formen. 

Der gradlinige Grill 
überzeugt durch sein 
stylistisches und kom-
paktes Erscheinungs-
bild. 

HEAT Design Grills
Als Feuerstelle auf dem 
Balkon oder im Garten 
ist der HEAT Feuerstel-
le-Grill optisches High-
light und Wärmequelle 
zugleich. Die obere Ab-
deckung aus gebürste-
tem Edelstahl kann als 
Grillrost verwendet 
werden. Durch den 
verstellbaren
Brennkorb lässt sich 
die Grillhitze regulie-
ren. Der Grillrost kann 
später einfach gerei-
nigt werden.

Masse: 85 x 65 x 46 
cm Gewicht: 40.5 kg

Weitere Modelle unter
www.heatswiss.ch

Das Zweiradfachgeschäft 
Velo Schwarz lädt zur traditi-
onellen Frühlingsausstellung 
an der Frauenfelderstrasse 61 
in Weinfelden ein.
Das Velo Schwarz Team freut 
sich, ihrer Kundschaft die 
neusten Elektrovelos von FLY-
ER, SCOTT, IMPULS und 
STEVENS zur Probefahrt an-
zubieten.

Für Mountain-Bikes Fans ste-
hen die neu eingetroffenen 
Modelle der Marken SCOTT 
und STEVENS für Sie bereit. 
Auch sind die neusten City-

Frühlingsausstellung bei Velo 
Schwarz

bike-Modelle der Marken 
TOUR DE SUISSE und VILLI-
GER eingetroffen.
Günstige Jugend-Bikes und 
Chariot-Kinderanhänger sind 
fahrbereit.
Am Samstag und Sonntag, 
24. und 25. März begrüssen 
wir Sie recht herzlich von 
09.00 bis 17.00 Uhr und ste-
hen Ihnen beratend zur Seite.
Vorjahresmodelle von Fahrrä-
dern sind zu günstigen Prei-
sen erhältlich.
Ebenfalls ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Für Kinder gibt 
es gratis Ballons. 

Der April ist im Thurgau «Monat des Wassers», unsere 
Monatsspezialität dazu: eigene Thurgauer Waldforelle.

Zum gesunden Glas Wasser servieren wir natürlich auch  
gerne einen passenden Wein! Wir freuen uns auf Sie.

Gasthof Eisenbahn Sybille und Reto Lüchinger, Bahnhofstrasse 2, 8570 Weinfelden
T 071 622 10 60, info@gasthof-eisenbahn.ch, www.gasthof-eisenbahn.ch

Anzeige
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Am 15. April 2012 finden die Wahlen ins Präsidium der 
Sekundarschulgemeinde Weinfelden statt. Wir haben 
dazu den beiden Bewerbern Jeannette Künzle und Beat 
Gähwiler dieselben Fragen gestellt.

Wahlen ins Präsidium der Sekundarschulgemeinde

Was motiviert Sie, für das 
Präsidium der Sekundar-
schulgemeinde Weinfelden 
zu kandidieren?
Jeannette Künzle
Meine Motive, mich für die Se-
kundarschule Weinfelden ein-
zusetzen:
Eine Schule .. für alle und die 
Schülern Halt gibt
.. die sich entwickelt und le-
bensnah ist
.. die ehrlich ist und mit hoher 
Dienstleistungs-Orientierung
.. mit attraktiven Arbeitsplät-
zen und wertschätzenden Um-
gangsformen
.. im pädagogischen und wirt-
schaftlichen Gleichgewicht, 
die Gutes bewahrt und sich 
Neuem öffnet.

Beat Gähwiler
Die Schule ist für mich eine 
sehr wichtige Institution, die 
einen wesentlichen Beitrag für 
unsere Gesellschaft leistet. Ich 
bin motiviert, meine Erfahrun-
gen und Kompetenzen zur 
Verfügung zu stellen und ei-
nen Beitrag zu leisten, die Leit-
ideen der Sekundarschulge-
meinde Weinfelden 
umzusetzen und die Schule 
weiterzuentwickeln. 

Welchen Rucksack bringen 
Sie für dieses Amt mit, vor 
allen bezüglich Schule und 
Schulpolitik?
Jeannette Künzle
Reiche Erfahrung im schuli-
schen Umfeld; Kompetenz für 
Finanzen; Erfahrung im Füh-
ren und Motivieren; hohe sozi-
ale Kompetenz, engagiert, of-
fen, kommunikativ; Team- und 
Konfliktfähigkeit. 

Beat Gähwiler
Ich habe 4 Jahre in der Sekun-
darschulbehörde Weinfelden 
als Mitglied der Geschäftslei-
tung mitgearbeitet (2005 bis 
2009), bin Vater von vier Kin-
dern und kenne die Schule aus 
eigener Unterrichtserfahrung. 
Seit 21 Jahren bin ich als Be-
rufs – und Laufbahnberater 
tätig und stehe in täglichem 
Kontakt mit Eltern, Jugendli-
chen und oft auch Lehrkräften. 

Wo liegen Ihre Erfahrungen 
und Stärken in der 
Führung von Gremien 
(Behörden, Lehrpersonen)?
Jeannette Künzle
Ich pflege einen wertschätzen-
den und teamorientierten Füh-
rungsstil. Für mich ist es wich-
tig, mehrheitsfähige 
Entscheide zu fällen. Beruflich 
habe ich in verschiedenen Po-
sitionen Verantwortung über-
nommen.  In der Schulbehör-
de Märstetten bin ich seit neun 
Jahren. Ich hatte während vier 
Jahren die Projektleitung «Ge-
leiteten Schule» inne. 

Beat Gähwiler
Ich habe fast drei Jahre eine 
kantonale Berufsberatung ge-
leitet und führe seit dem Jahre 
2000 eine eigene Beratungsfir-
ma mit Mitarbeitenden. Mein 
Führungsstil ist kooperativ 
und zielorientiert. Es ist mir 
wichtig, eine hohe Autonomie 
zu gewähren und viel Wert-
schätzung zu geben. 

Welche Aufgaben sehen 
Sie auf sich zukommen 
und welche Prioritäten 

möchten Sie in Ihrem Amt 
setzen?
Jeannette Künzle
Ich möchte mich möglichst 
schnell in die neue Aufgabe 
einarbeiten und möchte eine 
offene Kommunikation pfle-
gen. Die  Kompetenzregelung 
in der Schule zwischen der 
strategischen und operativen 
Funktion sollte geregelt sind. 
Ein wichtiges Thema sind die 
schwankenden Schülerzahlen. 
Auch muss der sich stetig ver-
ändernden Gesellschaft Rech-
nung getragen werden. 

Beat Gähwiler
Strategische und operative 
Führung möchte ich noch stär-
ker trennen. Wir müssen unse-
ren Lehrpersonen vermehrt 
Sorge tragen und Wertschät-
zung geben. Die Idee einer 
Volksschulgemeinde muss 
ernsthaft geprüft werden. Der 
Lehrplan 21 fordert einen 
kompetenzorientierten, indivi-
dualisierenden Unterricht.

Welches Bild haben Sie 
von der heutigen Schulju-
gend und wo möchten Sie 

Auf den Zahn gefühlt

Zeichen setzen?
Jeannette Künzle
Durch meine Arbeit in der 
Schule und der Jugendarbeit 
habe ich ein positives Bild der 
Jugend. Ich möchte ihnen mit 
der Arbeit für die Schule einen 
positiven Start in das Berufsle-
ben ermöglichen. 

Beat Gähwiler
Wir haben sehr viele motivier-
te Jugendliche, die bereit sind, 
Verantwortung fürs Lernen 
und ihr Leben zu übernehmen. 
Sie sollten die neuen Medien 
sinnvoll nutzen lernen. 

Wie sehen Sie die Zusam-
menarbeit zwischen 
Schule und Eltern?
Jeannette Künzle
Die Zusammenarbeit zwischen 
den Eltern und der Schule ist 
sehr wichtig. Sie trägt auch 
wesentlich zum Schulerfolg 
bei.

Beat Gähwiler
Die Zusammenarbeit ist enger 
geworden, was anspruchsvoll 
ist für beide Seiten. Ich hoffe, 
dass es gelingt, dass die Eltern 

der Schule gegenüber ver-
mehrt eine konstruktive  und 
wertschätzende Haltung ein-
nehmen. 

Ihre Vision von der Schule 
von morgen?
Jeannette Künzle
Die Schule muss nicht neu er-
funden werden, sie muss sich 
den neuen Herausforderungen 
weiterhin stellen. Meine Vision 
für die Schule von morgen lau-
tet: Kinder werden ab Schu-
leintritt bis zur -entlassung zu 
neugierigen und starken Per-
sönlichkeiten gebildet, unab-
hängig von ihren persönlichen 
Ressourcen. Kinder wollen 
ernst genommen werden, sie 
erwarten Zuneigung. Sie 
möchten geführt werden.

Beat Gähwiler
Während der Sekundarschul-
zeit sollen die Jugendlichen in 
Ihrer Persönlichkeit gestärkt 
und optimal auf Anschlusslö-
sungen vorbereitet werden, die 
Ihnen entsprechen. 

Interview: 
Hans Kuhn-Schädler

Beat Gähwiler 

ist 50 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von vier Kindern. 
Er war einige Jahre als Pri-
marlehrer in Weinfelden tätig 
und arbeitet 21 Jahren als Be-
rufs – und Laufbahnberater, 
Case Manager und Coach mit 

Frau Jeannette Künzle

Künzle ist 48-jährig und 
wohnt in Märstetten. Sie ist 
verheiratet mit Ernst Künzle 
und hat zwei Töchter. Berufli-
cher Hintergrund: kaufmän-
nische Angestellte, Sachbear-
beiterin, Rechnungswesen in 

der öffentlichen Verwaltung. 
Ihre Fremdsprachen sind 
Französisch und Englisch. Sie 
liebt verschiedene Hobbys 
wie Lesen, Musik, Sport, Rei-
sen, Sprachen.

einer eigenen Beratungsfirma 
in Weinfelden. Seine Freizeit 
verbringt er gerne mit seiner 
Familie und Freunden, am 
liebsten unterwegs in der Na-
tur. Er ist leidenschaftlicher 
Gärtner. 

Fragen an Jeannette Künzle und Beat Gähwiler
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Aus unserer Gemeinde

Ab der oberen Hardstrasse wurde für die Er-
schliessung des Baugebietes eine Stichstras-
se erstellt. Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, diese Strasse unter Bezugnahme auf 
den nahe gelegenen Aspibach „Aspistrasse“ 
zu nennen.

· Yves Sauter, 8400 Winter-
thur, für die Nutzungsände-
rung des ehemaligen Spiel-
salons in ein „Irish Pub“ an 
der Bahnhofstrasse 1;

· Musik Haag AG, 8280 
Kreuzlingen, für den Neu-
bau des Firmenhauptsitzes 
und den Abbruch der Lager-
halle Gaswerkstrasse 18;

· Claudia und Ralf Spindler, 
9562 Märwil, für den Neu-
bau eines Einfamilienhau-
ses an der Einfangstr. 17;

· Oliver und Sandra Bassler, 
Hermannstrasse 18, für den 
Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Praxis und Gara-
ge an der Einfangstrasse 15;
· Stedy Gwürz AG, Gaswerk-
strasse 13, Teilbewilligung 
für eine beleuchtete Fassa-
denwerbung an der Gas-
werkstrasse 13;

· Sekundarschulgemeinde 
Weinfelden, für eine Photo-
voltaikanlage an der Tho-
mas-Bornhauser-Strasse 13;

· Die Bürgergemeinde 
Weinfelden plant eine 
Überbauung auf dem Fel-
sen-Areal. Damit kommt sie 
in die unmittelbare Nach-
barschaft der einzigen bei-
den unter Bundesschutz 
stehenden Gebäude Wein-
feldens zu liegen: Sie 
grenzt praktisch an die 
evangelische Kirche und 
den Trauben. Aufgrund 
dieser besonderen Schutz-
würdigkeit hat sich die Bür-
gergemeinde entschlossen, 
für den Gestaltungsplan ei-
nen Wettbewerb zu veran-
lassen. Die Politische Ge-
meinde beteiligt sich daran 
mit einem Beitrag von 50 
%, maximal aber 75‘000 
Franken.

· Die Akustikanlage im Rat-
haussaal muss umgebaut 
werden. Drahtlose Mikrofo-
ne können ab 1. Januar 
2013 nicht mehr im Fre-
quenzband 790 – 862 Mhz 
betrieben werden. Das ist 
die direkte Folge des Bun-
desentscheids vom Novem-
ber 2008, das obere UHF-
Band vollumfänglich für 
Mobilfunkdienste freizuge-
ben. Der Kanton trägt den 
Ersatz für die Anlage (rund 
16‘000 Franken), während 
sich die Gemeinde mit wei-
teren 6‘000 Franken an er-
gänzenden punktuellen 
Verbesserungen beteiligt.

In der Eishalle war die Stelle eines Sport-
warts zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat hat aufgrund der eingegan-
genen Bewerbungen die Anstellung von Mar-
kus Länzlinger, Weinfelden, genehmigt. Er 
wird seine Stelle am 1. Juni 2012 antreten.

Strassenbenennung
Aspistrasse im Oberhard

Baugesuche
Neu erteilte Baubewilligungen

Diverses 
Beiträge, Kredite, Abrechnungen

Personelles
Stellenbesetzung in der Güttingersreuti

· Der Farbbrunnen ist im 
letzten Herbst saniert wor-
den. Leider war der Zu-
stand des Sandsteins und 
der Dichtung schlechter als 
vermutet, sodass gegen-
über dem bewilligten Kre-
dit von 22‘500 Franken 
Mehrkosten von rund 2‘500 
Franken entstanden. Dafür 
präsentiert sich der aus 
dem Jahr 1881 stammende 
Brunnen nun im alten 
Glanz.

· In der Sportanlage Güttin-
gersreuti soll für den Mate-
rialtransport ein leichter 
Multifunktionstransporter, 
mit dem auch die Plätze be-
fahren werden können, be-
schafft werden. Der Ge-
meinderat hat den dafür 
nötigen Kredit in der Höhe 
von 16‘800 Franken geneh-
migt und dem Kauf eines 
Fahrzeugs EZGo ST-400 bei 
der Firma Märla AG, Mär-
wil zugestimmt.

·        Der 15-jährige Mitsu-
bishi-Kleinlaster im Werk-
hof muss ersetzt werden. 
Der Gemeinderat hat auf-
grund der eingereichten 
Offerten die Beschaffung 
eines Kleinlasters VW Craf-
ter zum Preis von rund 
51‘600 Franken bei der Fir-
ma AMAG bewilligt.

· Peter Schmid, Rathausst-
rasse 9, für den Einbau von 
WC-Anlagen und Kühlraum 
an der Rathausstr. 9. 

· Sandra und Martin Belz-
Spadin, Kirchgasse 20, für 
den Neubau eines Einfami-
lienhauses an der Einfangs-
trasse 22;

· Marcel und Susanne Kel-
ler, Bankstrasse 19, für eine 
Altbausanierung und den 
Dachgeschossausbau an der 
Magdenaustrasse 22;

· Wiesli Holzbau AG, Eier-
lenstrasse 6, für eine Photo-
voltaikanlage an der Eier-
lenstrasse 6;

· Swica Gesundheitsorgani-
sation, 8401 Winterthur, 
für Reklameanlagen an der 
Bahnhofstrasse 22;

· Fritz Strassmann, Amris-
wilerstrasse 31, für die Fas-
sadendämmung und Fens-
tererneuerung an der 
Schulstrasse 6;

·  Swissmechanic Immobili-
en AG, Felsenstrasse 6, für 
eine Büroerweiterung an 
der Felsenstrasse 6;

· Technische Betriebe Wein-
felden AG, Weststrasse 8, 
für den Rückbau des 
Grundwasserpumpwerks 
„Untere Au“;

· Rolf Kreis, Wiesenstrasse 
5, für die Erstellung einer 
Terrasse und den Umbau ei-
nes Fensters zur Türe an 
der Wiesenstrasse 5;

· Ebneter Invest AG, Amris-
wilerstrasse 57, für eine 
Parkplatzerweiterung an 
der Langwiesenstrasse 6;

· Antonio Mente, Amriswi-
lerstrasse 18, für eine Fas-
sadenrenovation an der 
Amriswilerstrasse 18;

·  Kunz Kunath Fors AG, 
3400 Burgdorf, für eine 
Werbetafel (Ost) an der In-
dustriestrasse 55.

3-Familienhaus mit Ladenlokal 
Im Zentrum von Weinfelden. Mit einer 5-Zi, 
zwei 4-Zi-Wohnungen und einem Ladenlo-
kal mit Büro, Parkplätze, voll vermietet. Ren-
dite auf Mietwert 5.68 %. Land 386 m².  
Preis Fr. 920‘000.-. 

Tel. 071 626 51 51, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

Anzeige
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Aus unserer Gemeinde

Am 23. April 2012 beginnt 
in Weinfelden ein Velofahr-
kurs für Frauen. Erwachse-
ne Frauen mit Migrations-
hintergrund haben das 
Velofahren in ihrer Heimat 
oft nicht lernen können und 
werden von ihren Kindern 
mit diesem Mangel kon-
frontiert. Mit der gezielten 
Bewegungsförderung von 
Eltern kann gleichzeitig 
auch die Mobilität und Be-
wegung der Kinder unter-
stützt und gefördert wer-
den. Ferner sorgt das 
Gemeinschaftserlebnis 

Velofahrkurs für Frauen ab 23. April 2012
Fachstelle Integration

Massvolles Bauen im Hard
Volksinitiative zustande gekommen

Waldschulzimmer Weinfelden
Die Saison ist eröffnet

beim Velofahren innerhalb 
der Familie für schöne ge-
meinsame Erfahrungen. 
Um Frauen den Zugang 
zum Velo zu öffnen, bietet 
die Kommission für Integra-
tion der Gemeinde Weinfel-
den in Zusammenarbeit mit 
Pro Velo Thurgau, „Thur-
gau bewegt“ und dem Bun-
desamt für Sport, interes-
sierten Frauen in einem 
8-teiligen Kurs à 2 Stunden 
die Möglichkeit, das Velo-
fahren im geschützten Rah-
men mit dem richtigen Ver-
halten auf dem Velo zu 

erlernen. Der Kurs findet je-
weils am Montagnachmit-
tag vom 23. April bis und 
mit 11. Juni 2012 von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Park-
platz der Curlinghalle 
Weinfelden statt. Die 
Kurskosten belaufen sich 
auf Fr. 90.- pro Teilneh-
merin, für Mitglieder von 
Pro Velo ist der Kurs gratis. 
Falls kein eigenes Fahrrad 
zur Verfügung steht, kön-
nen Velos gratis ausgelie-
hen werden. Velo Schwarz 
AG, Weinfelden, stellt diese 
freundlicherweise kosten-
los zur Verfügung. Falls die 
Teilnehmerinnen Interesse 
haben, können sie die Velos 
nach dem Kurs günstig er-
werben. Helme können für 
Fr. 15.- für den ganzen Kurs 
vor Ort gemietet werden. 
Prospekte und weitere Aus-
künfte sind erhältlich bei 
der Fachstelle für Integrati-
on der Gemeinde Weinfel-
den (laurina.lai@weinfel-
den.ch / Tel. 071 626 83 
60).

Am Mittwoch, 29. Februar 
2012 wurde dem Gemein-
derat eine Volksinitiative 
betreffend „Massvolles 
Bauen im Hard“ einge-
reicht. Die Volksinitiative 
stellt folgendes Begehren: 
„Im Zonenplan der Ge-
meinde Weinfelden sind 
die Parzellen Nrn. 976, 977 
und 3039 der Wohnzone 
für Einfamilienhäuser in 
Hanglage (W2EH) zuzu-
weisen. Die Behörde wird 
beauftragt, die hierfür nöti-
gen Verfahren einzuleiten 
und alle Massnahmen zu 
ergreifen, die zu einer 
Rückzonung führen.“

Die Unterschriftenliste ent-
spricht den formalen An-
forderungen von § 75 
StWG. Die publizierten 
Sammelfristen sind einge-
halten.

• Gemäss § 77 des Gesetzes 
über das Stimm- und Wahl-
recht vom 15. März 1995 
(StWG) lässt die Gemeinde 
aufgrund des Stimmregis-
ters bescheinigen, welche 
Unterzeichnenden stimm-
berechtigt sind. Sie stellt 

Am 21. März, dem Interna-
tionalen Tag des Waldes, 
zog  auch im Waldschulzim-
mer Weinfelden der Früh-
ling wieder ein. Das Erwa-
chen der Natur ist eine 
ideale Zeit für das nachhal-

tige Erlebnis eines Wald-
schultags. Die Waldschule 
im Wäldchen „Untere Au“ 
westlich von Weinfelden 
bietet Lehrpersonen und ih-
ren Klassen eine spannende 
Umgebung und eine geeig-

nete Infrastruktur, um 
Waldprojekte durchzufüh-
ren. Ein gedeckter Unter-
stand mit Tischen und Bän-
ken mitten im Wald bietet 
Gewähr, dass ein vorberei-
teter Waldtag unabhängig 
vom Wetter tatsächlich 
auch durchgeführt werden 
kann. Daneben steht eine 
umfangreiche Sammlung 
walddidaktischer Materiali-
en zur Verfügung. Weitere 
Informationen mit Reserva-
tionsmöglichkeit finden 
sich im Internet unter www.
waldschuleweinfelden.ch 

Weinfelder Anzeiger - das attraktive Werbe-
fenster im Einkaufs- Einzugsgebiet von 
Weinfelden.

Affeltrangen, Amlikon-Bissegg, Berg, Buch b. 
Märwil, Bürglen, Bussnang, Friltschen, 
Hugelshofen, Istighofen, Lanterswil, Leim-
bach, Märstetten , Märwil, Mauren, Mettlen, 
Müllheim-Wigoltingen, Oberbussnang, 
Opfershofen, Oppikon, Ottoberg, Rothennhau-
sen, Schmidshof, Stehrenberg, Weinfelden, 
Weingarten, Wigoltingen, Zezikon.

Wir erscheinen in allen 13’000 Briefkästen, 
auch mit Stopp-Werbe-Klebern.

fest, ob das Begehren zu-
stande gekommen ist und 
ver-öffentlicht das Ergeb-
nis.
• Gemäss § 12 unserer Ge-
meindeordnung ist für das 
Zustandekommen eines 
Volksbegehrens die Unter-
schrift von 600 Stimmbe-
rechtigten erforderlich.
•  Gemäss  §  60  des  Geset-
zes über das Stimm- und 
Wahlrecht vom 15. März 
1995 (StWG) werden die 
Listen nicht zurückgege-
ben und dürfen nicht ein-
gesehen
werden.

Aufgrund der Überprüfung 
anhand des Stimmregisters 
ist das Volksbegehren 
„Massvolles Bauen im 
Hard“ mit 1‘265 Stimmen 
zustandegekommen. Das 
weitere Verfahren, insbe-
sondere die materielle Be-
urteilung des Inhaltes des
Volksbegehrens, richtet 
sich nach den Bestimmun-
gen des Gesetzes über 
Wahlen und Abstimmun-
gen, speziell §§ 74 bis 80, 
sowie nach Art. 29 unserer 
Gemeindeordnung.
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Kürzlich hat die Feuerwehr 
Weinfelden ein beeindrucken-
des Personenfahrzeug für die 
Chemiewehr erhalten. Zu wel-
chen Zwecken wird das Fahr-
zeug eingesetzt?
Das Fahrzeug beinhaltet die 
Atemschutz-Ausrüstung für 
sechs Chemiewehrspezialis-
ten und etliches Logistikma-
terial zum Betreiben einer 
Dekontaminationsstelle
(Reinigung von Material und 
Personal) bei einem Chemie-
wehreinsatz. Es dient im wei-
teren als Sammelplatz für 
Feuerwehrleute, da die Mate-
rialkabine als Aufenthalts-
raum genutzt werden kann. 
Gleichzeitig ermöglicht die-
ser Raum das Ankleiden der 
Vollschutzanzüge an einem 
wetter- und sichtgeschützten 
Ort.

Die Chemiewehr ist ein Spezi-
algebiet der Feuerwehr. Wel-
ches sind die weiteren wich-
tigsten Bereiche, die eine 
Feuerwehr wie Weinfelden 
wahrnehmen muss.
Weinfelden stellt wie alle 
Orts- und Betriebsfeuerweh-
ren die Brandbekämpfung 
und weitere Ereignisarten 
(Wasser im Keller, umgestürz-
te Bäume, etc.) in der Ge-
meinde sicher. Zudem ist 
Weinfelden eine von 10 Stütz-
punktfeuerwehren im Kanton 
und ist somit zur Unterstüt-
zung bei der Schadensbewäl-
tigung der umliegenden Orts-
feuerwehren verpflichtet. Als 

Feuerwehr – stets auf Pikett für Weinfelden und Umgebung 
Ein Gespräch mit Stefan Jünger, seit Januar 2012 Kommandant der Feuerwehr Weinfelden über deren Auftrag und Einsatz.

weitere Aufgabe werden wir 
bei Verkehrsunfällen zur Ber-
gung der Verletzten aufgebo-
ten. Zudem wird unser Sani-
tätszug bei Ereignissen mit 
einer höheren Anzahl Verletz-
ter eingesetzt.

Seit diesem Jahr sind Sie 
Kommandant der Feuerwehr 
Weinfelden. Welche haupt-
sächlichen Aufgaben müssen 
Sie dabei bewältigen.

Viele meiner Tätigkeiten las-
sen sich mit denen eines Ge-
schäftsführers vergleichen. 
Als Kommandant arbeite ich 
viel im Hintergrund. Admi-
nistrative Arbeiten, Bespre-
chungen mit Bauherren/Ar-
chitekten und Abnahmen von 
Brandmeldeanlagen machen 
einen grossen Teil meiner Tä-
tigkeiten aus. Zudem bin ich 
für alle internen Anliegen 
eine Ansprechperson.

Als Feuerwehrkommandant 
müssen Sie stets auf Pikett 
und einsatzbereit sein. Wie 
schaffen Sie das?
Dies ist nur bedingt richtig. 
Selbstverständlich bin ich 
«allzeit bereit», aber wir sind 
in Weinfelden so organisiert, 
dass nicht immer der Kom-
mandant überall dabei sein 
muss. Acht Einsatzleiter ge-
währleisten die Führung bei 
einem Einsatz. Und im Bereit-
schaftsdienst sind vor allem 
die Zugführer für die Ausbil-
dung ihrer Formationen ver-
antwortlich. Zum Ausgleich 
betreibe ich Orientierungs-
lauf.

Können Sie unseren Leserin-
nen und Lesern kurz schil-
dern, was konkret geschieht, 
wenn die Nummer 118 ange-
rufen wird? Was für Szenarien 
sind dabei möglich.

Die kantonale Notrufzentrale 
in Frauenfeld nimmt den An-
ruf entgegen, stellt Fragen, 
um die Situation einschätzen 
zu können und bietet auf 
Grund entsprechender Stich-
worte die entsprechende Feu-
erwehr auf. Es gibt rund 20 
sogenannte Dispositive wie z. 
B. «Brand gross» oder «Stras-
senrettung». Jede Feuerwehr 
kann ihre Mittel individuell 
den verschiedenen Dispositi-
ven zuordnen, sodass diese 
eigentlich dem Ereignis ange-
passt sind.

Die Feuerwehr Weinfelden ist 
eine Dorffeuerwehr. Das be-
deutet, dass sie in erster Linie 

für Weinfelden einsatzbereit 
sein muss. In welchen Situa-
tionen wird sie auch über die 
Dorfgrenze hinaus zum Ein-
satz kommen?
Wie bereits erwähnt, sind wir 
nebst Ortsfeuerwehr Stütz-
punktfeuerwehr und kanto-
nale Chemiewehr. Somit wer-
den wir bei grösseren 
Ereignissen in die umliegen-
den Orte hauptsächlich zur 
Unterstützung bei Bränden 
aufgeboten, zur Bergung ein-
geklemmter Personen bei Ver-
kehrsunfällen oder zur Be-
wältigung von Chemieunfäl-
len.
Weitere Einsätze zur Unter-
stützung von Nachbarstütz-

Unser Interview

Anzeige

Die Feuerwehr Weinfelden ist stolz auf ihr neues Personenfahrzeug für die Chemiewehr, das für den gan-

zen Kanton Thurgau eingesetzt wird.

Zur Person:

Name: Stefan Jünger
Jahrgang: 1968
Feuerwehr: seit 1991
Laufbahn: hat sämtliche 
Stufen vom Soldaten über 
Korporal, Leutnant, 
Hauptmann bis zum Major 
durchlaufen.

punkten sind auch denkbar. 
Wir leisten jedem Aufgebot 
Folge, egal, worum es schluss-
endlich geht.

Interview: 
Hans Kuhn-Schädler
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Neue Kurse in Weinfelden

Erlernen Sie diese Kampfkunst unter der 
professionellen Leitung von Roberto 

Danubio 6.Dan und 
Eveline Danubio 5.Dan.

Wir bieten jetzt Kurse an für:

Kinder ab dem 5. Lebensjahr

Jugendliche ab dem 13. Lebensjahr

 Erwachsene

Karate 40 plus

Kostenlose Probetraining möglich!

Auskunft : 071 620 17 17

Renshin Kan Weinfelden
Schule für traditionelles japanisches Karate

www.renshinkan.ch
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Max Vögeli
Weinfelden, 1957
- Gemeindeammann
- Präsident
  Abwasserverband MittelTG

Urs Beck
Ottoberg, 1969
- Unternehmer
- Inhaber & Geschäftsführer
  Beck Transport, Mauren

Lukas Manser
Affeltrangen, 1988
- Elektroinstallateur
- Student Elektrotechnik FH

Gabriel Macedo
Bürglen, 1989
- Stadtschreiber Rheineck

Roland Manser
Märstetten, 1970
- Inhaber und Geschäftsführer
  c+r möbelkanten AG

Thomas Bornhauser
Weinfelden, 1960
- Dipl. Zimmermeister
- Inhaber & Geschäftsführer
  Bornhauser Holzbau

Brenda Mäder
Weinfelden, 1986
- Unternehmensberaterin
- Präsidentin Jungfreisinnige
  Schweiz

Dominik Frei
Istighofen, 1964
- Verkaufsleiter
- Leiter Branchenpolitik

Richard Huber
Weinfelden, 1956
- Geschäftsführer Huber
  Umweltlogistik, Weinfelden
- Vorstand ASTAG

Isabelle Bayer
Weinfelden, 1963
- Immobilienmaklerin
- Vorstand «Verband TG
  Bürgergemeinden»
- Präsidentin Bürgergemeinde
  Weinfelden

Martin Brenner
Weinfelden, 1973
- Geomatiker / Organisator FA
- Präsident der Pfadi TG
- Mitglied der Primarschul-
  behhörde Weinfelden

Simone Brunschweiler
Weinfelden, 1981
- Dipl. Physiotherapeutin
- Inhaberin
  Physiotherapie Bergzentrum
- Vorstand Physiotherapie-
  Verband SG/TG

Alain Schweingruber
Berg, 1962
- Hauptagent Allianz 
  Versicherungen Weinfelden

Claudia Barbara 
Spring
Weinfelden, 1977
- lic. iur., Rechtsanwältin
- Bezirksrichterin
  Bezirksgericht, Weinfelden

Elias Mühlemann
Weinfelden, 1985
- Student Rechtswissenschaft
  mit Wirtschaftswissenschaften
- Mitglied der Sekundarschul-
  behörde Weinfelden

Daniel Gubler
Märstetten, 1963
- Kundenberater
  Anlagen und Hypotheken
- Prokurist UBS

Sascha Thür
Istighofen, 1971
- Unternehmer
- Inhaber Thür Personal
- Präsident Schlittschuhclub
  Weinfelden

www.fdp-tg.ch

Mehr Eigenverantwortung – weniger Vorschriften
Die FDP.Die Liberalen glauben an die Kraft von Freiheit und 
Eigenverantwortung. Freiheit ermöglicht es, unser Leben selber 
zu gestalten, verpflichtet aber auch dazu, Verantwortung zu 

tragen. Dies für sich selbst, die Familie und die Gemeinschaft.

KMU fördern – Arbeitsplätze schaffen
Die FDP.Die Liberalen setzen sich dafür ein, dass KMU gute 

Standortbedingungen finden, mit stimmenden Rahmenbedingungen arbeiten können und von übermässiger 
Bürokratie entlastet werden. Dazu gehört auch eine überregionale leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur BTS 

und OLS die die guten wirtschaftlichen Voraussetzungen im Thurgau ergänzt.

Tiefe Steuern – Gesunde Finanzen
Dies sind massgebende Rahmenbedingungen für die Entwicklung des Thurgaus. Die FDP.Die Liberalen haben 
in den letzten Jahren sich immer wieder erfolgreich für dieses Thema eingesetzt. Die FDP.Die Liberalen 

werden weiterhin für diese Werte einstehen und sich sachorientiert bei der Lösungsfindung durchsetzen.
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Sondermodell ŠKODA Fabia Monte Carlo 

Rallye-Spirit, wohin 
Sie auch fahren 
Ab CHF 21‘630.– *(netto)

Der neue ŠKODA Fabia Monte Carlo: Schon der erste Blick lässt Ihren Puls höher schlagen! Sportlicher kann Fahrspass nicht sein. Das 
Dach mit Spoiler, die dunklen Leichtmetallfelgen, die getönten Scheiben, das Sportfahrwerk und die spritzigen und dennoch sparsa-

men TSI- und TDI-Motoren sind eine einzige Aufforderung an Sie: Teste mich – ich bin ein Champion! 

* ŠKODA Fabia Limousine Sondermodell Monte Carlo, 1.2 l TSI, 86 PS/63 kW, 5 Türen. Empfohlener Verkaufspreis inklusive 8% MwSt. Preis entspricht nicht dem abgebildeten 
Modell. Treibstoffverbrauch/CO2-Ausstoss 1.2 l TSI, 86 PS/63 kW: Gesamtverbrauch: 5.2 l/100 km, CO2: 121 g/km. Energieeffizienz-Kategorie: B. Mittelwert aller Neuwagen- 
marken und Modelle in der Schweiz: 159 g/km.

www.skoda.ch

AMAG RETAIL Weinfelden, Deucherstrasse 34, 8570 Weinfelden
Telefon: 071 626 10 10, Telefax: 071 626 10 11, www.weinfelden.amag.ch

SIMPLY CLEVER

Vor 100 Jahren nahm ŠKODA erst-
mals an der Rallye Monte Carlo teil. 
Dieses Jubiläum feiern wir mit dem 
Fabia Monte Carlo – einem Sonder-
modell, das mit sportlichem Design 
und bestechender Dynamik das Ren-
nen macht.
Er ist unglaublich attraktiv und 
macht seinem Namen alle Ehre. 
Schwarzer Kühlergrill, Black Magic 
Perleffektlackierung an Dach und 
Außenspiegeln, glänzend schwarz 
lackierte Ausstattungselemente – z. 
B. Felgen, Spoiler, Schweller – und 
die optional erhältliche Kontrastla-
ckierung des Dachs prägen seinen 

eindrucksvollen Auftritt. Der Fabia 
Monte Carlo zieht einfach alle Blicke 
auf sich.
Und er verwöhnt Sie mit einer um-
fangreichen Serienausstattung, ba-
sierend auf dem Fabia Ambition. 
Doch er wäre kein Sondermodell, 
wüsste er nicht auch Ihr Budget zu 
begeistern. Bis zu 1.470,– € Preisvor-
teil* fährt er für Sie ein.
Ihr ŠKODA-Partner informiert Sie 
gern ausführlicher über diesen ext-
ravaganten Fabia. Vereinbaren Sie 
doch einen Termin für eine Probe-
fahrt – und starten Sie durch! Viel 
Spaß!

ŠKODA Fabia MONTE 

Anzeige
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CITROËN DS3 RACING

Anzeige

NEVER 
LOOK
BACK

www.citroen.ch

CITROËN DS3 - LIMITIERTEN SERIEN ANNIVERSAIRE

ab Fr. 18’990.– oder Fr. 155.–/Monat
Geschenk: Paket Select MyWay Komfort*

Die Angebote gelten für alle derzeit verfügbaren, zwischen dem 1. März und dem 30. April 2012 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge, nicht mit dem Flottenrabatt kumulierbar. Empfohlene Verkaufspreise. Die Angebote gelten für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Citroën DS3 1.4 VTi 95 Manuell Chic Jubiläum, Fr. 23’950.–, 
Jubiläums-Kundenvorteil Fr. 2’260.–, Geschenk: Paket Select MyWay im Wert von Fr. 2’700.–, Nettopreis Fr. 18’990.–; Verbrauch gesamt 5,8 l/100 km; CO2-Emission 134 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie C. Leasingzins 3,9 %, 48 Monatsraten zu Fr. 155.–, 10’000 km/Jahr, Restwert Fr. 7’530.–, erste Rate um 30 % erhöht. Effektiver Jahreszins 
3,97 %. Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Ostermundigen. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung obligatorisch. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 159 g/km. Abgebildetes Modell: Citroën DS3 1.6 THP 
155 6-Gang-Manuell Sport Chic Jubiläum, Fr. 26’490.–; gesamt 6,0 l/100 km; CO2 139 g/km; Kategorie C. Mit Optionen: Aussenspiegelgehäuse verchromt Fr. 80.–, Personalisierung CO-DESIGN Fr. 600.–. * Geschenk: Paket Select MyWay oder Paket Select MyWay Komfort im Wert von Fr. 1’500.– bis Fr. 2’700.– je nach Modell. 

„Ulmann AG Weinfelden – Ihr Thurgauer Citroën-Spezialist seit über 30 Jahren“ 
Wir haben immer diverse DS-Modelle für Sie bereit zur Probefahrt!

LAGERSTRASSE 15/ 8570 WEINFELDEN /        T 071 626 55 70

Ulmann-AG.CH

Wenn Sie den Citroën DS3 
Racing zum ersten Mal erle-
ben, wird Sie sein rebelli-
sches Styling in den Bann 
ziehen. Und wenn Sie ihn 
fahren, werden Sie in eine
andere Welt eintreten, in die 
Welt von Citroën Racing. Der 
DS3 Racing profitiert vom 
gesamten technischen Know-
how von Citroën Racing in 
Sachen Fahrverhalten, Stras-
senlage und Motorleistung.
Ergebnis: Der DS3 Racing be-
schleunigt von 0 auf 100 
km/h in 6,5 Sekunden und 
nimmt Kurven mit Perfekti-
on. Die rebellische Seite des 
Citroën DS3 Racing drückt 
sich in seinem wagemutigen 

Design aus. Mit einer Mi-
schung aus grosszügigen 
Rundungen und gestreckten 
Linien betont der Citroën 
DS3 Racing seinen sportli-
chen Charakter mit einer 
kompakten und muskulösen 
Silhouette. Er setzt auf Origi-
nalität mit seinen beiden 
Zweiton- Karosseriefarben, 
die Dach und Kühlergrill her-
vorheben. Die Carbon-De-
kors unterstreichen die Kon-
turen dieses Ausnahmefahr- 
zeugs. Jedes Detail des Cit-
roën DS3 Racing ist das Er-
gebnis der siegreichen Erfah-
rung von CITROËN im 
Rallyesport. Von den anato-
misch geformten Schalensit-

zen über die äusserst präzise 
Lenkung bis hin zu den 
schnell zupackenden und 
langlebigen Bremsen wartet 
der Citroën DS3 Racing mit 
einem sehr hohen Leistungs-
niveau auf. Sie haben es mit 
einem aussergewöhnlichen 
Auto zu tun.

DIE KUNST SPORTLICHKEIT 
ZU LEBEN
Sich ans Lenkrad des Citroën 
DS3 Racing zu setzen, ist 
eine beispiellose Erfahrung. 
Der Innenraum erfüllt per-
fekt die Anforderungen an 
einen hochwertigen Sport-
wagen: ein Kombiinstrument
mit chromumrandeten Run-
dinstrumenten mit speziel-
lem Citroën Racing-Logo, 

gebürstete Aluminiumoptik 
an der Schaltkulisse und eine 
farbige Armaturenbrettleiste.
Das mit Carbon verkleidete 
Sportlenkrad lässt keinen 
Zweifel zu: Kontrolle, Präzisi-
on und unvergleichliches 
Fahrgefühl ab der ersten Kur-
ve. Durch die niedrige Sitz-
position auf den Schalensit-
zen spüren Sie jede 
Beschleunigung und jeden 
Gangwechsel. Sie werden 
eins mit der Strasse, Meter 
für Meter. Aussen verstärken
die aerodynamische Linie der
Aussenspiegel, die 18”-Leicht-
metallfelgen und das aggres-
siv geformte Auspuffendrohr 
den sportlichen Charakter 
des DS3 Racing. Perfektion 
bis ins kleinste Detail.

LEISTUNGEN UND EMOTIO-
NEN
Die Musikalität des Motors 
ist erstaunlich. Jede Be-
schleunigung bewirkt eine 

Sinfonie aus tiefen, grum-
melnden Tönen. Man kann 
von einem Motor noch ergrif-
fen sein. Der Citroën DS3 Ra-
cing, der über ein tiefer ge-
legtes Fahrwerk, eines 
Spurverbreiterung und ver-
stärkte Stossdämpfern ver-
fügt, ist mit einem 207-PS-
Motor mit einem maximalen 
Drehmoment von 275 Nm 
ausgerüstet. Damit das auto-
mobile Vergnügen total ist 
und die Fahrerlebnisse mit 
dem DS3 Racing Ihnen Dyna-
mik und Kontrolle verschaf-
fen, hat CITROËN Renn-
sportbremsen entwickelt, die 
auf der bei Citroën Racing
eingesetzten Technologie ba-
sieren und ein Plus an Aus-
dauer und Effizienz garantie-
ren. 
Der Citroën DS3 Racing bie-
tet Ihnen an, in die Legende 
von Citroën Racing einzutre-
ten. Sie müssen nur noch fah-
ren.
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Permanent ca. 150 Neu-, Vorführ- und Occasionswagen am Lager.
Besuchen Sie uns im Internet www.engelerautomobile.ch

Engeler Automobile AG Engeler Automobile AG Engeler Automobile AG
Zürcherstrasse 281 Romanshornerstrasse 113 Dunantstrasse 9

8500 Frauenfeld 8280 Kreuzlingen 8570 Weinfelden
052 720 82 82 071 688 16 66 071 626 57 11

Euro-Vorteil bis 21%
Ihr Volvo V60

Leasing Volvo Car Financial Services (BANK-now AG): Volvo V60 D3 Geartronic Start/Stopp Kinetic 163 PS/120 kW.
Katalogpreis CHF 53400.–, Monatsrate CHF 551.–, 1. grosse Leasingrate 20%, Laufzeit 48 Monate, 10000 km/Jahr.
Zins nominal 3,9%, Zins effektiv 3,97%. Restwert gemäss Richtlinien der Volvo Car Financial Services (BANK-now AG).
Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des
Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Angebot gültig bis auf Widerruf. Treibstoff-Normverbrauch gesamt (nach Richtlinie
1999/100/EU): 5,7 l/100 km. CO2-Emissionen: 149 g/km (159 g/km: Durchschnitt aller verkauften Neuwagen-Modelle).
Energieeffizienz-Kategorie: B. Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150000 Kilometer, Werksgarantie bis
5 Jahre/150000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150000 Kilometer (es gilt das zuerst Erreichte). Nur
bei teilnehmenden Vertretern. Abgebildetes Modell enthält ggf. Optionen gegen Aufpreis. Berechnungsbeispiel für Kunden-
vorteil 21%: Katalogpreis CHF 53400.– – 17% Preisvorteil CHF 9078.– + Wert Volvo Swiss Premium® CHF 2136.– (4%)
= Kundenvorteil CHF 11214.– (21%). Nur in Kombination mit den Paketen Business Professional Pack (CHF 2500.–),
Winterpack (CHF 700.–) und Security Pack (CHF 1500.–).

volvocars.ch

5 Jahre Garantie + 150 000 km Service + Volvo Assistance

Der Volvo V60 verbindet puren Fahrspass mit komfortabler Aus-
stattung und einem grossen Raumangebot. Bei diesem sportlichen
Kombi wurde nirgends gespart – ausser beim Preis. Denn jetzt
profitieren Sie von 3,9% Leasing und einem Euro-Vorteil von bis
zu 21%. Beim Volvo V60 dreht sich alles um Sie: Jetzt bei uns
Probe fahren.

Jetzt mit leasing

3,9%

Der Weg ist Ihr Ziel.
Während Sie unbekannte 
Wege und alte Lieblingsstre-
cken neu erfahren, genießen 
Sie vollendeten Komfort und 
aufregendes Fahrvergnügen. 
Nehmen Sie Platz in einem 
der bequemsten Fahrzeugsit-
ze der Welt. Die Eleganz des
Innenraums vereint Klarheit 
und hervorragende Ergono-
mie mit moderner Technolo-
gie.

Sterne findet man nicht 
nur am Himmel.
Von den Rädern aufwärts er-
leben Sie erstklassigen Kom-
fort, Sicherheit und ein De-
sign, das sich auf schönste 
Weise der Funktion unterord-
net. Auf den ersten Blick wer-
den Ihnen neue Volvo Desig-
ndetails wie die elegant
geschwungenen Scheinwerfer 
mit dynamischem Kurven-
licht, das LED-Tagfahrlicht 
und die Heckleuchten auffal-
len. Die adaptiven Brems-
leuchten im aktuellen
Design warnen bei einer Voll-
bremsung die Fahrzeuge hin-
ter Ihnen durch ein schnelles 
Blinken.

Nur Fliegen ist schöner.
Gleiten Sie ruhig dahin – mit 
offenem oder geschlossenem 
Dach. Dank der hohen Ver-
windungssteifigkeit reagiert 
das moderne Fahrwerk des 
Volvo C70 sofort auf die un-
terschiedlichsten Straßenbe-
schaffenheiten und bietet 
höchsten Fahrkomfort für ein 

ganz besonderes Fahrerlebnis. 
Die exakt ansprechende elek-
trohydraulische Servolen-
kung sorgt für hohe Lenkprä-
zision und somit für ein 
neutrales Kurvenverhalten.

Auf das Wesentliche 
konzentriert – aber bitte 
mit Liebe zum Detail.
Im Volvo C70 reisen vier Pas-
sagiere entspannt und kom-
fortabel. Klare Eleganz und 
stilvolle Details kennzeichnen 
das Design. Im Cockpit um-
fasst die einzigartige, nahezu 
freischwebende Mittelkonso-
le die Bedienelemente für 
Information, Entertainment, 
Komfort und andere Funktio-
nen. Die Passagiere im Fond 
werden mit einem großzügi-
gen Raumangebot verwöhnt.

Wir sichern, was Ihnen am 
Herzen liegt.
Für Volvo hört Sicherheit 
nicht auf, wenn Sie Ihr Fahr-
zeug parken. Mit geschlosse-
nem Metalldach bietet der 
Volvo C70 einen wesentlich 
besseren Diebstahlschutz als 
ein Cabrio mit Stoffverdeck. 
Aber auch bei geöffnetem 
Dach sorgt das Verriegelungs-
system zusammen mit dem 
Ablagenpaket für die sichere 
Aufbewahrung persönlicher 
Dinge. Mit Keyless-Vehicle 
entriegeln Sie die Türen durch 
Ziehen am Griff und starten 
das Fahrzeug anschließend 
schüssellos. 
Worauf warten Sie - probieren 
Sie es aus.

Volvo C70 - Emotionen
Anzeige



Weinfelder Anzeiger | 10. Ausgabe April 2012 17

Ihr Fachgeschäft für 
Küchenapparate, 
Waschautomaten und 
Wäschetrockner.

Der Haushaltgeräte-
Spezialist im Thurgau!

Haushaltapparate
Am Rathausplatz
8570 Weinfelden
071 622 85 88

Beratung Verkauf Raparaturen
www.universal-job.ch

Bauingenieur- „Statik“

ZÜRICH · BASEL · BERN · WINTERTHUR · ST. GALLEN · FRAUENFELD · WIL · AMRISWIL · SOLOTHURN · ZUG · AARAU · BUCHS 
LAUSANNE · RAPPERSWIL · SION · GENF

Planung, Projektierung für den konstruktiven Hochbau
Unser Mandant ist ein erfolgreiches Ingenieurbüro aus dem Kanton Thurgau. Ihre Auftragslage ist seit Jahren sehr gut und 
auch in Zukunft können sie mit vielen weiteren Bauprojekten rechnen. Weil sie tatkräftige Unterstützung brauchen, suchen 
wir für ihn einen weiteren zuverlässigen

Selbstverständlich sind auch weibliche Bewerberinnen willkommen! Als Bauprofi kennen Sie sich bestens in der Materie 
aus und bearbeiten selbstständig Projekte aus dem allgemeinen Hochbau wie z.B.: Wohnüberbauungen, öffentliche Bau-
ten, vorgespannte Konstruktionen, Altersheime, Sportanlagen, Spezialbauten, usw. Sie arbeiten äusserst genau und gründ-
lich und schätzen es, echte Qualitätsarbeit abzuliefern. Weitere persönliche Merkmale von Ihnen sind: Ausdauer, Teamfä-
higkeit und Zuverlässigigkeit.
Je nach Ausbildungs- und Erfahrungsstand bearbeiten Sie auf CAD Allplan-Cedrus, Detailpläne/Projekte oder übernehmen 
als Projektleiter die „Federführung“ eines Auftrages von A-Z. Ihr zukünftiger Arbeitgeber gehört zu den führenden In-
genieuerbüros der Nordostschweitz.

Qualität, Kompetenz und Vernetzung

sind zentrale Themen für dieses „mustergültige“ Ingenieurbüro. Als renommiertes Planungsbüro bearbeiten Sie „Querbeet“ 
grössere und kleinere Bauvorhaben aus dem oben genannten Segment.

Sind Sie ein solcher Bauprofi mit der entsprechenden Ausbildung? Hat Sie der Stellenbeschrieb überzeugt und wollen noch 
mehr darüber wissen? Gerne gibt Ihnen der beauftragte Personalberater Hans-Jörg Höpli weitere Auskünfte oder freut sich 

auf Ihr vollständiges Bewerbungsdossier. Sie können uns dieses mailen oder per Post zuschicken. Zögern Sie nicht mit 
uns Kontakt aufzunehmen, die Fakten werden Sie überzeugen!

Universal-Job AG, Bahnhofplatz 68, 8500 Frauenfeld   
Tel. 052 728 98 84, h.hoepli@universal-job.ch, 079 407 08 35  

WEITERE FILIALEN IN DEUTSCHLAND

www.universal-job.ch

Verkaufs- und Kundenberater (m/w) 100%

ZÜRICH · BASEL · BERN · WINTERTHUR · ST. GALLEN · FRAUENFELD · WIL · AMRISWIL · SOLOTHURN · ZUG · AARAU · BUCHS 
LAUSANNE · RAPPERSWIL · SION · GENF

Unser Kunde ist ein lokal verankerter Produktions- und Handelsbetrieb im Frischfood Sektor  
und bietet hohe Qualität zu fairen Preisen. Zur Verstärkung des Teams sowie zur optimalen 
Betreuung der Gastrokunden suchen wir in der Region Weinfelden einen

Ausbildung im Bereich Gastronomie und eine kaufmännische Weiterbildung!?

Universal-Job AG, Bahnhofplatz 68, 8500 Frauenfeld   
Tel. 052 728 98 88, c.bucher@universal-job.ch oder h.hoepli@universal-job.ch

WEITERE FILIALEN IN DEUTSCHLAND

Die Hautaufgaben Ihrer vielseitigen und anspruchsvollen Tätigkeit sind die Betreuung von Kunden aus der Gastrono-
miebranche sowie der Verkauf von hauseigenen Produkten. Dabei bilden Sie ein wichtiges Bindeglied zwischen 
Produktion, Verkauf und dem Endkunden. Im weiteren helfen Sie bei der Sortimentspflege und -Anpassung an die 
unterschiedliche Kundschaft und der Preiskalkulation mit. Bei entsprechender Qualifikation gehört die telefonische 
Kundenakquisition ebenfalls zum Tätigkeitsfeld. Je nach Neigung und Erfahrung werden Sie auch mit einem Teil der 
Kundenbetreuung vor Ort (Aussendienst) übernehmen können. Besitzen Sie eine

Und sind Sie eine motivierte, loyale und sehr zuverlässige Persönlichkeit mit einem sicheren Auftreten? Ja, dann stehen 
Ihnen Tür und Tor zu einer spannenden beruflichen Entwicklung offen.
Im Umgang mit den üblichen MS Officeprogrammen fühlen Sie sich sicher und Probleme sehen Sie als Herausforderung, 
die Sie gerne selbständig in Angriff nehmen. Im Kundenkontakt sind Verkaufsgeschick, vernetztes Denken und 
Durchsetzungskraft wichtige Elemente, die Ihnen die tägliche Arbeit erleichtern. Diese Funktion erfordert Interesse, 
Einsatzfreudigkeit und einen klaren Kopf in hektischen Situationen.

Es erwartet Sie eine neu geschaffene Stelle in einem jungen und dynamischen Team. Je nach Eignung und Fähigkeiten 
ist das Aufgabenprofil ausbaubar. Packen Sie Ihre Chance und bewerben Sie sich noch heute!

Unsere Personalberater, Frau Claudia Bucher und Herr Hans-Jörg Höpli, freuen sich auf Ihre aussagekräftigen   
           Bewerbungsunterlagen mit Foto!

uhren - schmuck

h rtadou
weinfelden

    Tel. 071 6221055www.hurtado.ch 

Oris Skeleton

Uhr - Beratung - Service 

das Gesamtpaket

von

Öffnungszeiten: Mo/Mi/Fr. 14.00-17.00 Uhr

F A B R I K V E R K A U F

Besuchen Sie unseren Fabrikladen!

F A B R I K V E R K A U F

Überraschungsgäste?

Klappmatratze

Schaumstoff nach Mass!
Polster- und Nähservice

Gäste-Matratze 
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Pfyn

Bereits für einen geringen Aufpreis pro Monat stellen Sie Ihren 

Haushalt auf 100 % Thurgauer Naturstrom um. Der Strom stammt 

aus Thurgauer Kleinwasserkraftwerken, aus Thurgauer Solarstrom- 

und Biogasanlagen, sowie aus der KVA Thurgau in Weinfelden.

Besuchen Sie uns an der WEGA, Halle 11, Stand 2.
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frisch · gsund · günstig

der Geheimtipp für
Produkte aus 
Thurgauer Boden
- Gemüse
- Früchte
- Käse und Hoch%iges...
Helg`s Öpfelland, Atzenwilen 2,  
9562 Buch b. Märwil, 071 655 12 51

Stelleninserat / 
Anforderungsprofil / 
Schriftliche Bewer-
bung
Sie sind momentan auf der 
Suche nach einer neuen 
Stelle und haben soeben 
ein interessantes Stellenin-
serat gesehen. Das richtige 
Vorgehen ist für Ihren Er-
folg beziehungsweise Miss-
erfolg sehr entscheidend. 
Aus diesem Grund erläu-
tern wir Ihnen hier gerne 
die wichtigsten Punkte, 
welche Sie bei einer Stel-
lenbewerbung beachten 
sollten.

Das Anforderungsprofil
Lesen Sie bei einem Stel-
leninserat auch das Anfor-
derungsprofil an die jewei-
lige Stelle ganz genau 
durch. Dieses enthält in der 
Regel alle notwendigen 
und wünschenswerten 
Qualifikationen und Kom-
petenzen, welche die ge-
suchte Person mitbringen 
sollte. Falls Sie diesen Vor-
aussetzungen entsprechen, 

Tipps für den Berufsalltag

ist der nächste Schritt die 
schriftliche Bewerbung.

Schriftliche Bewerbung
Achten Sie auf den Wunsch 
des Inserenten, ob die Be-
werbung per E-Mail oder 
per Post gewünscht wird. 
Geben Sie Ihre Bewerbung 
vor dem Versand einer Ver-
trauensperson zur Durch-
sicht. Für eine erfolgver-
sprechende, schriftliche 
Bewerbung sind folgende 
Punkte besonders zu be-
achten:

Das Bewerbungsschreiben
Das Bewerbungsschreiben 
ist ein Begleitbrief zu Ihren 
kompletten Bewerbungsun-
terlagen. Es wird nicht in 
die Bewerbungsmappe ein-
geheftet, sondern liegt 

oben auf. Nach dem Öffnen 
des Briefumschlags oder E-
Mails ist es somit das Erste, 
das der Personalverant-
wortliche zu Gesicht be-
kommt. Deshalb gilt hier 
besonders: „Der erste Ein-
druck muss überzeugen“. 
Ein aussagekräftiges 
Schreiben gibt einen kur-
zen Einblick über Ihre Qua-
lifikationen, beruflichen 
Erfahrungen und Ihre Mo-
tivation für die ausge-
schriebene Position. Ach-
ten Sie auf die 
Rechtschreibung! Beim Le-
sen Ihres Schreibens muss 
die entscheidende Person 
den Wunsch verspüren, Sie 
persönlich kennen zu ler-
nen.

Der Lebenslauf
Der Lebenslauf bzw. ein CV 
(Curriculum Vitae) ist der 
Kern jeder Bewerbung. In 
übersichtlicher Form infor-
miert er die Lesenden sach-
lich über Personalien, be-
rufliche Tätigkeiten, Aus-  
und Weiterbildung, be-
suchte Schulen, besondere 
Kenntnisse oder Fähigkei-
ten sowie ausserberufliche 
Engagements und Hobbies. 
Die gebräuchlichste Form 
ist der sogenannte tabella-

rische Lebenslauf. In den 
einzelnen Bereichen steht 
die aktuellste Position je-
weils zuoberst.

Ihr Foto
Bilder beeinflussen unsere 
Entscheidungen oft stärker 
als Texte oder Zahlen. Das 
Bewerbungsfoto spielt des-
halb eine nicht zu unter-
schätzende Rolle im Ent-
scheidungsprozess. Das 
Foto beeinflusst den ersten 
Eindruck sehr stark. Perso-
nalverantwortliche bilden 
sich in Sekunden ein (Vor-)
Urteil über Sie. Deshalb 
kommen nur professionelle 
Portraits in Frage. Verboten 
sind private Fotos von ge-
sellschaftlichen Anlässen, 
Ferien usw.

Arbeitszeugnisse und 
Diplome
Als wichtiger Bestandteil 
Ihrer Bewerbungsunterla-
gen gelten die Arbeitszeug-
nisse und Bescheinigungen 
über Ihre Aus- und Weiter-
bildung. Es ist wichtig, dass 
sämtliche beruflichen Tä-
tigkeiten mit einem Ar-
beitszeugnis belegt werden 
können. Achten Sie darauf, 
dass Sie nicht nur ein Zwi-
schenzeugnis eines ehema-
ligen Arbeitgebers in Ihre 
Bewerbungsmappe legen, 
sondern das Schlusszeug-
nis. Falls Zwischen- und 

Schlusszeugnis vom glei-
chen Arbeitgeber praktisch 
identisch sind, reicht das 
Schlusszeugnis Lieber ein 
Dokument zu viel als eines 
zu wenig beilegen.

Referenzen
Referenzauskünfte einzu-
holen ist heutzutage eine 
gängige Methode von Per-
sonalverantwortlichen 
oder Führungskräften, um 
ihren Entscheid sowohl im 
positiven wie auch im ne-
gativen Sinn bestätigen zu 
lassen. Meistens geht es da-
rum, sich eigene Eindrücke 
über die Bewerbung bestä-
tigen zu lassen, oder weite-
re Informationen über 
wichtige Eigenschaften 
und Verhaltensweisen der 
bewerbenden Person ein-
zuholen. Auskünfte können 
somit das Zünglein an der 
Waage sein. Informieren 
Sie in jedem Fall alle Perso-
nen vorgängig, die Sie als 
Referenz angeben.

von Herbert Bollhalder
Trio Personal  

Inhaber, Geschäftsleiter

Anzeige

Öffnungszeiten 
Montag - Freitag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr - 13.00 Uhr 

 

 

 

Umfassendes Angebot  für Neuanlagen, 
Abdeckungen, Schwimmbadtechnik sowie Unterhalt. 

Anzeige

Unser Tipp vom Fachmann
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Schlüsselblume 
als Heilkraut
Die Echte Schlüsselblume 
gehört zu den Frühlingsbo-
ten, aber als Heilpflanze ist 
sie weniger bekannt. In den 
Kelchblättern und Blüten-
teilen stecken Stoffe wie 
Flavonoide und Carotinoi-
de, die die Körperzellen 
schützen und entzündungs-
hemmend wirken. Außer-
dem enthalten sie ätheri-
sches Öl und Enzyme. Man 
gewinnt Tee aus den Pflan-
zenteilen, der bei Husten 
und Bronchitis schleimlö-
send wirkt und allgemein 
bei Erkältungskrankheiten 
zum Einsatz kommt. Die 
Volksmedizin nutzt die In-
haltsstoffe der Blüten auch 

gegen Neuralgien, 
Migräne, Kopf-
schmerzen, 
Schlafstörun-
gen, Gliederzit-
tern und 

Schwindel. Die 
Wurzel der Echten 

Schlüsselblume 
wird ebenfalls für 

Tees, Säfte und Tropfen 
verwendet, die hauptsäch-
lich bei Husten, Asthma 
und Keuchhusten einge-
setzt werden. 

metabolic-balance.com

Gesund, vital und energiegeladen bis ins hohe Alter

Schnell und nachhaltig abnehmen 
Unsere Programmteilnehmer sind begeister t von den Ab-
nehmerfolgen durch die individuellen 
Ernährungspläne von metabolic balance®. 
Gerne informiere ich Sie bei einem persönlichen Gespräch.

Verena Spielmann 
Ernährungsberatung
Schmidstrasse 5
8570 Weinfelden

Tel. 079 454 32 66

Wellness

„Lachen ist gesund“, sagt 
man. Darin liegt viel Wahr-
heit. Ganz gleich ob als 
Schmunzeln, Grinsen, Lä-
cheln oder Grölen – Lachen 
wirkt sich positiv auf Körper 
und Seele aus. Es fördert die 
Herzaktivität ebenso effizi-
ent wie Sport. Die Atmung 
wird tiefer und die bessere 
Lungenversorgung mit Blut 
und Sauerstoff intensiviert 
den Stoffwechsel, was wiede-
rum das Immunsystem 
stärkt. Insgesamt 80 Muskeln 
bewegen sich beim Lachen 
im Körper. Dadurch dass das 
Zwerchfell schwingt, mas-
siert es regelrecht die an-
grenzenden Organe. Und 
was das Beste an einem herz-
lichen Lachen ist: Gerade in 
anstrengenden Zeiten tut es 
gut, weil dadurch die Aus-
schüttung der Stresshormo-

Eine Tasse Tee 
gefällig?

Eine Tasse guten Tees tut 
wohl, das wissen Teetrinker 
und schenken der Lagerung 
und der Aufbereitung deshalb 
einige Aufmerksamkeit: Da 
die getrockneten Teeblätter 
gern fremde Aromen anneh-
men, dürfen sie auf keinen 
Fall neben Kaffee, Äpfeln, 
Südfrüchten, Käse oder Zwie-
beln gelagert werden. Verbo-
ten sind auch Behältnisse aus 
Plastik oder Metall, es sei 
denn, sie sind spezialbe-
schichtet. Wie lange Sie Ihren 
Tee ziehen lassen, hängt da-

Es gibt Menschen, die über 
glühende Kohlen laufen, ohne 
sich die Füße zu verbrennen. 
Dank der Wärmeleitfähigkeit 
der Kohle und der Füße kann 
das theoretisch jeder. Holz-

Lachen ist Medizin
ne Adrenalin und Cortisol im 
Gehirn vermindert wird. Wer 
also viel lacht, fühlt sich 
wohler und fördert nebenbei 
noch die Gesundheit.

Warum kann man über glühende 
Kohle gehen?

kohle ist ein schlechter Wär-
meleiter, zumal glühende 
Kohle ständig von einer 
Ascheschicht bedeckt ist, was 
die Wärmeabgabe zusätzlich 
hemmt. Die Fußsohlen berüh-
ren die 400 Grad Celsius hei-
ße Kohle nur ganz kurz und 
kühlen an der Luft immer 
wieder ab. Sind die Füße gut 
durchblutet, transportiert der 
Blutkreislauf die Wärme 
rasch ab. Deshalb sind Ver-
brennungen eher unwahr-
scheinlich. 
Zur Nachahmung sei es trotz-
dem nicht empfohlen!

von ab, wie er wirken soll: 
Wenn Sie ihn milder, aber 
belebender haben möchten, 
lassen Sie ihn drei Minuten 
ziehen. Beruhigend wirkt er, 
wenn Sie ihn fünf Minuten 
oder länger in der Kanne las-
sen – diese sollte dabei – 
ebenso wie die Teetasse – aus 
Porzellan oder glasiertem 
Steingut sein.



Weinfelder Anzeiger | 10. Ausgabe April 2012 21

Geheimtpp

Am 05. November 2011 er-
öffnete Claudia Minikus-
Gmünder ihr heimelig ein-
gerichtetes Wellness-Gröttli 
an der Frauenfelderstrasse 
43 in Weinfelden. Die Well-
nessoase ist am Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag und 
Samstag nach telefonsicher 
Absprache geöffnet. 
Frau Minikus-Gmünder ab-
solvierte diverse Massa-
geausbildungen sowie Wei-
terbildungen im 
Wellnessbereich. Das Ziel 
einer Behandlung, bezie-
hungsweise einer Massage 

Das Wellness-Gröttli in Weinfelden – 
eine kleine Wohlfühloase

ist es, dass die Kunden vom 
gestressten Alltag wieder in 
die eigene Balance gebracht 
werden, damit sie gestärkt 
und entspannt in den Alltag 
zurückkehren können. Eine 
ausgeglichene Balance gibt 
Kraft und Energie für den 
ganzen Tag.

Von den folgenden Dienst-
leistungen können Sie sich 
im Wellness-Gröttli verwöh-
nen lassen.

Behandlungen:
– TWT A 
 (Wirbelsäulentechnik)
– Energetische  Wirbelsäu- 
 len-Begradigung
– Königliche 
 Rosenbehandlung
– Sunshine Mandarinen-  
 behandlung
– Ohrkerzen

Massagen:
– Klassische Massagen:   
 Rücken/Nacken, 
 Ganzkörper

– Fussreflexzonenmassage 
 FRZ
– Gesicht/Nacken
– Hot-Stone (heisse Steine) 
– LavaShells (warme 
 Venusmuschel) Winter, 
 (kalte Muscheln) Sommer
– Santai Kräuterstempel 
 warm
– Russische Honig-Klatsch-
 Entschlackungs-Massage 

Jeden Donnerstagabend von 
19.00-20.00 Uhr bietet Frau 
Minikus-Gmünder eine stün-
dige Meditation an. Eine te-
lefonische Voranmeldung ist 
hierfür notwendig. Zudem 
findet einmal im Monat ein 
Workshop statt. Detaillierte 
Informationen sind auf der 
Homepage ersichtlich.
www.wellness-groettli.ch

Schauen Sie in der kleinen 
Wohlfühloase vorbei und 
lassen Sie ihren Körper und 
Geist verwöhnen.

  
Inserat Weinfelder Anzeiger – März 2012: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ab Mitte April ist der Bio-Flugtee aus dem 
Darjeeling-Teegarten „Risheehat“ bei tee-zeit 
erhältlich! Gönnen Sie sich diesen hoch-
aromatischen Tee der 1. Pflückung 2012! 
 

Frauenfelderstr.13, Weinfelden, www.tee-zeit.ch 
 
 

    

 
 
FRÜHLING 

Frauenfelderstrasse 15
8570 Weinfelden
Telefon 071 620 16 40
www.frappant.biz

      

die neuen modelle für
junge alte kinder frauen männer 
sind eingetroffen! 

Traditionelle Chinesische 
Medizin ist eine ganz-
heitliche Medizin, die den 
Menschen als Einheit von 
Körper, Geist und Seele im 
Gleichgewicht mit der Na-
tur betrachtet.

Die TCM basiert auf der Lehre 

des Yin und Yang, sowie der 5 

Elemente: Erde, Metall, Was-

ser, Holz, Feuer, die einander 

unterstützen , um ein Gleich-

gewicht herzustellen. Der 

Frühling steht beispielsweise 

in der Wandlungs-Phase des 

Holzes, entsprechend dem 

Organ Leber.

`Vorbeugung gegen Krank-

heit ist eine der stärken in der 

TCM`. sagte Frau Yu Sauter. 

`In  kommenden Wochen ist 

das Thema Heuschnupfen 

wieder aktuell und die TCM 

kennt hier eigene Wege für 

die Behandlung.` erklärt Sie, 

die sich  auch Haut- und Haar-

probleme, Allergien, Erkran-

kungen des vegetativen Ner-

vensystems und psychischen 

Problemen wie Depressionen, 

Schlafstörungen, Angst und 

Sucht annimmt. Sie sind 30 

Chinesische Medizin in Weinfelden

Jahre in TCM-Therapien tätig 

und führen seit Februar 2010 

in Weinfelden die TCMmedi 

Praxis. Rat weiss die chine-

sische Medizinerin auch bei 

einem geschwächten Immun-

system, Schmerzzuständen 

aller Art, sowie Migräne, Er-

krankungen der Atemwege, 

des Magen-Darm-Bereichs,  

gynäkologische Beschwerden, 

Schwangerenfürsorge, Wech-

seljahrbeschwerden und Kin-

derkrankheiten.

Ausserdem ist sie bei EMR und 

ASCA anerkannt, ihre Leis-

tung wird mit Zusatzversiche-

rung von den Krankenkassen 

anteilsmässig übernommen. 

Sie spricht Deutsch und arbei-

tet ohne Dolmetscher.

TCMmedi Praxis bietet nach 

Voranmeldung eine kostenlose 

Puls - und Zungendiagnose an. 

TCMmedi 

Sangenstrasse 3

8570 Weinfelden

Tel. 071 620 30 60

www.tcmmedi.ch
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Typen-Check

Fit und fröhlich
Wählen Sie die Antworten spontan 
und ohne lange nachzudenken! 
Anhand des Lösungsschlüssels 
erfahren Sie dann, welcher Gesund-
heitstyp Ihrem Persönlichkeitsprofil 
entspricht.

Frage 1: Es ist Nachmittag, und Sie 
verspüren leichten Appetit. Was 
tun Sie?
– A Durchhalten! Vor dem Abend 
gibt es nichts zu essen.
– B Leckere Kleinigkeiten wie Chips, 
Schokolade oder Erdnüsse naschen.
– C Eine gesunde Zwischenmahlzeit 
verzehren, am liebsten knackiges, 
frisches Obst.
– D Eine Pause einlegen mit einer 
duftenden Tasse Kaffee.

Frage 2: Welcher Satz beschreibt 
den Stellenwert, den Sport in 
Ihrem Leben einnimmt?
– A Ohne sportlichen Ausgleich fühle 
ich mich nicht fit.
– B Es gibt Wichtigeres im Leben als 
Sport.
– C Sport ist Mord.
– D Sport ist mein Leben.

Frage 3: Was ist für Sie ein 
perfekter Urlaub?
– A eine lange Wanderung inmitten 
einer ursprünglichen Naturland-
schaft
– B eine gemütliche Radtour von 
Weingut zu Weingut durchs Périgord
– C eine Extremerfahrung: die 
Besteigung eines Fünftausenders
– D ein entspannter Badeurlaub an 
der türkischen Riviera

Frage 4: Welches ist Ihre 
Methode,den Alltagsstress 
abzubauen?
– A Ich gehe eine Runde joggen, das 
macht den Kopf frei.
– B Ich lese ein Buch und vertiefe 
mich in eine andere Welt.
– C Ich meditiere, mache Yoga oder 
Tai-Chi.
– D Ich schaue, was im Fernsehen so 
kommt.

Frage 5: Was ist der beste 
Durstlöscher, den Sie kennen?
– A frisch gezapftes Bier

– B gespritzter Apfelsaft (Schorle)
– C eiskalte Cola
– D reines, klares Quellwasser

Frage 6: Wie würden Sie Ihre 
Einstellung zur Arbeit beschrei-
ben?
– A Ohne mich läuft in meiner Firma 
nichts.
– B Ich arbeite, um zu leben, und 
nicht umgekehrt!
– C Ich bin ein Arbeitstier und packe 
kräftig zu.
– D Ich trage meinen Teil bei zum 
Gesamterfolg.

Frage 7: Sie haben eine Bergwan-
derung vor sich. Was packen Sie 
auf jeden Fall in Ihren Rucksack?
– A einen gesunden Snack mit 
Vollkornbrot und Obst
– B eine Flasche Wein/Bier als 
Belohnung auf dem Gipfel
– C Kräutertee und ein Apfel genügen
– D genug Geld, um unterwegs 
zünftig einkehren zu können 

Frage 8: Wie würden Sie Ihr 
Verhältnis zu Alkohol beschrei-
ben?
– A Ich trinke viel und gerne.
– B Ich trinke nie.
– C Ich trinke ein Gläschen, wenn es 
sich ergibt.
– D Ich trinke zwei, drei Gläschen, 
wenn es sich ergibt.

Frage 9: Ein guter Schlaf ist 
wichtig – Worauf schlafen Sie am 
liebsten?
– A auf einem Futon
– B auf einem beheizten Wasserbett 
mit Massageeffekt
– C auf einem weichen Bett, in das 
man tief einsinkt
– D auf einer festen Matratze

Frage 10: Es ist Sonntag, und Sie 
wollen einen Freund besuchen, der 
5 Kilometer entfernt wohnt. Ein 
Bus fährt heute jedoch nicht: Wie 
kommen Sie dorthin?
– A Ich gehe zu Fuß – dabei nimmt 
man seine Welt intensiv wahr.
– B Ich fahre schnell mit dem Auto, 
das spart Zeit.
– C Ich fahre mit dem Rad, ein 
Umweg verschönert mir die Route.
– D Ich spare mir das Ganze, sage ab 

und bleibe zu Hause.

Frage 11: Welche Aussage zu 
Ihrem natürlichen Tagesrhythmus 
trifft zu?
– A Ohne meinen Mittagsschlaf bin 
ich zu nichts zu gebrauchen.
– B Morgens in aller Frühe raus, so 
hat man mehr vom Tag.
– C Nicht zu früh aufstehen, aber 
auch nicht zu spät ins Bett.
– D Ausschlafen ist das A und O für 
eine Nachteule wie mich.

Frage 12: Welche dieser Pizzen 
essen Sie am liebsten?
– A Pizza Quattro Formaggi (vier 
Käsesorten)
– B Gemüsepizza
– C Pizza Prosciutto e Salami (mit 
Schinken und Salami)
– D So etwas Ungesundes esse ich 
eigentlich nicht.

Frage 13: Wie finden Sie die 
vegane Lebensweise ohne 
tierische Produkte?
– A Traurig – da entgeht einem doch 
das Beste!
– B Super – ich lebe selbst (weitge-
hend) vegan/vegetarisch!
– C Zu extrem – ab und zu auf Fleisch 
verzichten reicht aus.
– D Jedem das Seine, aber für mich 
wäre das nichts.

Frage 14: Am Baggersee bricht die 
Dämmerung herein, und die 
Stechmücken kommen! Wie 
reagieren Sie?
– A Ich packe blitzschnell zusammen 
und ergreife die Flucht.
– B Ich probiere aus, ob Insektensti-
che wirklich nicht jucken, wenn man 
nicht kratzt.
– C Ich sprühe mich großzügig von 
Kopf bis Fuß mit einem Schutzmittel 
ein.
– D Ich wickele mich in meine 
Badedecke und sitze die Attacke aus.

Frage 15: Wenn Sie könnten, wo 
wären Sie am liebsten?
– A auf einem majestätischen 
Berggipfel
– B im Schlaraffenland
– C in meiner geheimen Wohlfühl-
Oase
– D genau da, wo ich bin

Auswertung
Überprüfen Sie, welche Lösung Sie je-
weils angekreuzt haben, und zählen Sie 
die Punkte zusammen. In der Summe 
spiegeln sich verschiedene Parameter 
wieder, es ist daher weder gut noch 
schlecht, viele Punkte zu haben. An-
hand Ihrer Punktzahl finden Sie den 
Gesundheitstyp, der Ihrem Persönlich-
keitsprofil entspricht.

 A B   C        D
Frage 1 0 3 1 2
Frage 2 1 2 3 0
Frage 3 1 2 0 3
Frage 4 0 2 1 3
Frage 5 3 1 2 0
Frage 6 0 3 1 2
Frage 7 1 2 0 3
Frage 8 3 0 1 2
Frage 9 0 3 2 1
Frage 10 0 2 1 3
Frage 11 2 0 1 3
Frage 12 3 1 2 0
Frage 13 3 0 1 2
Frage 14 3 0 2 1
Frage 15 0 3 2 1
Summe:   

0 bis 15 Punkte - Der Askese-Typ
Sie sind ein zäher Hund, beneidenswert 
fit und äußerst genügsam. Sie lieben 
es einfach, ja geradezu karg. Ihr Wahl-
spruch ist: „Was mich nicht umbringt, 
macht mich stark!“ Sie brauchen kein 
Fünf-Gänge-Menü, um satt zu werden, 
und wenden sich mit Schaudern ab, 
wenn am Nebentisch Fleischberge auf-
gefahren werden. Sie verlangen viel 
Leistung und Ausdauer von Ihrem 
Körper, doch auf diese Weise haben 
Sie ihn auch gestählt und widerstands-
fähig gemacht. 
Ihre Gesundheit kann so leicht nichts 
erschüttern – die einzige Gefahr liegt 
für Sie darin, dass Sie den Bogen über-
spannen und beim Arbeiten oder beim 
Sport mehr von sich fordern, als Ihr 
Körper zu geben in der Lage ist. Scha-
de ist, dass Sie sich manchmal aus 
prinzipiellen Gründen etwas versagen, 
an dem Sie Spaß oder Genuss hätten, 
wenn Sie es probieren würden. Seien 
Sie etwas aufgeschlossener gegenüber 
Neuem! 

16 bis 29 Punkte - Der Balance-Typ
Sie haben Ihren Mittelweg gefunden: 
Sie erbringen keine sportlichen Höchst-
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     Einzigartig in Weinfelden ! 
 

     PreCon – Zentrum Mittelthurgau 
 

 

  PreCon – die erfolgreiche Art abzunehmen!  

  Ab sofort erhältlich im Direktverkauf oder 

  über den Versand bei: 

  Apotheke-Drogerie AEMISEGGER 

  Marktplatz 3 - 8570 Weinfelden                                        www.aemisegger-apotheke.ch 
  

 

Gutschein für eine kostenlose Zungen-Pulsdiagnose oder 
Ernährungsberatung nach 5 Elemente der TCM

                              Praxis für Traditionelle 

          TCMmedi          Chinesische Medizin

• Rong Yu Sauter
• 30 Jahre Berufserfahrung, 

• Deutschsprachig

• seit 8 Jahren erfolgreich in der Schweiz tätig

• Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen 
Tui-Na Massage  

    (Krankenkassen anerkannt mit          

        Zusatzversicherung)

Sangenstrasse 3   8570 Weinfelden
071 620 30 60     www.tcmmedi.ch

    natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne

• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 
des Magen-Darm-Bereiches

• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht

• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 
Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden

• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen

• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention 

         VELO-SCHWARZFrauenfelderstrasse 61
8570 Weinfelden

FLYER PROBEFAHREN!
Jetzt unverbindlich Probefahren und 
ein neues Fahrgefühl geniessen!

leistungen, doch liegen Sie auch nicht 
ständig auf der faulen Haut, sondern 
trainieren regelmäßig. Sie betreiben 
keine Völlerei, doch wissen Sie gutes 
Essen zu schätzen. Sie sagen zu einem 
Glas Wein nicht nein, doch schlagen 
Sie selten über die Stränge. Respekt! 
An Ihnen kann sich mancher ein Beispiel 
nehmen! Ihre Ausgeglichenheit ver-
danken Sie aber nicht nur Ihrer Selbst-
kontrolle, sondern auch Mutter Natur: 
Ihr Charakter neigt von sich aus nicht 
den Extremen zu. Seien Sie daher nicht 

zu streng in der Beurteilung Ihrer Mit-
menschen, wenn diese sich Sünden 
hingeben, vor denen Sie gefeit sind. 
Freuen Sie sich lieber im Stillen, wie 
zufrieden Sie mit sich sein können. 
Zelebrieren und steigern Sie Ihr Wohl-
befinden noch, indem Sie es sich an 
Wellness-Tagen so richtig gutgehen 
lassen!

30 bis 45 Punkte - Der Genuss-Typ
Als sinnenfroher Mensch schöpfen 
Sie aus dem Vollen! Sie feiern die 

Feste, wie sie fallen, trinken und es-
sen, worauf Sie gerade Appetit haben. 
Sie lieben das Leben und das Leben 
liebt Sie! Bisher hat Ihr Körper noch 
alle Eskapaden verziehen. Zwar haben 
Sie mit dem Wahlspruch „Man lebt 
nur einmal!“ Recht, doch sollten Sie 
manchmal auch daran denken, dass 
Sie nur diesen einen Körper haben 
– behandeln Sie ihn also etwas sorg-
samer. Verschaffen Sie sich in Ihrem 
Alltag mehr Bewegung: Benutzen Sie 
nicht immer das Auto, sondern fahren 

Sie öfter einmal mit dem Rad oder 
gehen Sie zu Fuß. Und verzichten Sie 
auf allzu ungesunde Ess- und Trink-
exzesse, sagen Sie ruhig einmal: „Nein 
danke, mir reicht’s!“ 
Wenn Sie in Sachen Sport und Er-
nährung etwas strenger mit sich selbst 
sind, zahlt sich das aus: Dann haben 
Sie an den schönen Dingen des Lebens 
noch lange Freude!  
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Beat Gähwiler-Hocher ist 
motiviert, seine Erfahrun-
gen und Kompetenzen der 
Sekundarschule Weinfelden 
als deren Präsident zur Ver-
fügung zu stellen. 
Wir kennen Beat Gähwiler 
als ehemaligen Nachbarn, 
als engagierten Vater, als lei-
denschaftlichen Gärtner 
und – was für das angestreb-
te Amt  am meisten gewich-
tet – als Begleiter in schwie-
rigen Lebenssituationen.
Was wir an Beat Gähwilers 

Zwischen dem Dezember 
und Februar 2012 sammel-
ten die Mitglieder des Kiwa-
nisclub Weinfelden an ver-
schiedenen Standorten 

Arbeit schätzen, ist seine Fä-
higkeit, die Bedürfnisse der 
Menschen zu erfassen, diese 
zu analysieren und dann die 
Wege, die Richtungen aufzu-
zeigen, auf denen es weiter 
gehen könnte. Für Beat Gäh-
wiler steht der Mensch mit 
all seinen Facetten im Mit-
telpunkt.
Dies sind gute Voraussetzun-
gen für ein engagiertes Füh-
ren der Weinfelder Sekun-
darschule. Für eine Schule, 
die auch in den kommenden 

Präsidium der Sekundarschul-
gemeinde Weinfelden

Kiwanis Club Weinfelden sammelte über CHF 
5‘000 zur Ausrottung von Starrkrampf

Jahren auf allen Ebenen ge-
fordert sein wird.
Die Biografie von Beat Gäh-
wiler überzeugt uns. Die 
verschiedenen Segmente 
rund um die Schule kennt er 
aus dem Effeff. Als Vater, als 
Lehrer, als Behördemitglied, 
als Berater und als Unter-
nehmer. Unsere Stimmen 
gehen am 15. April an Beat 
Gähwiler.

Christoph Hartmann & Bri-
gitta Hartmann, Weinfelden

Leserbrief

Geld für das Projekt „ELIMI-
NATE“. Einen Höhepunkt 
bildete die Standaktion im 
Zentrum vom Weinfelden 
am 21. Januar 2012.

Das Ergebnis ist sehr erfreu-
lich: Über CHF 5‘000 konn-
ten gesammelt werden. Mit 
diesem Geld kann das Le-
ben von über 3‘000 Frauen 
mit ihren Babies gerettet 
werden. Das ELIMINATE-
Projekt wird zusammen mit 
UNICEF umgesetzt. Ziel ist 
es, den mütterlichen und 
frühkindlichen Tetanus bis 
2015 weltweit zu eliminie-
ren. Ein Beitrag von nur 
CHF 5 rettet das Leben von 
drei Müttern und ihren 
Neugeborenen. 
Mehr Informationen: 
www.kcweinfelden.ch.

Mit dieser Aufforderung wen-
det sich die art-thur 12 an alle 
Kunstschaffenden im Thurgau, 
an der grössten Ausstellungs-
plattform am Sonntag, 17. Juni 
2012 von 9-17 Uhr in der Fest-
halle Rüegerholz in Frauenfeld 
teilzunehmen. Machen Sie mit 
Hilfe der art-thur 12 Ihre 
Kunst oder Ihr Kunsthandwerk 
bekannt. Am 17. Juni 2012 
treffen sich in Frauenfeld Kun-
stinteressierte und andere 
Kunstschaffende aus dem gan-
zen Thurgau und den angren-
zenden Regionen. Präsentie-
ren Sie Ergebnisse Ihres 
künstlerischen Schaffens ei-

Feiern SIE mit uns!!

1917   95 Jahre   2012

 

 

Fachgeschäfte

vom

2. bis 14. April 2012

erhalten SIE + ER

Jacken-Angebot

Jubiläums-Rabatt !
 10% 

ROMAN KÖPPEL | 8572 Berg | Bergerzentrum | Hauptstrasse 49
Tel. 071 636 18 68 | k2rad.ch | info@k2rad.ch

Anzeige

An alle Kunstschaffenden

art-thur12
die grosse Ausstellungsplattform für 
noch unbekannte Kunstschaffende.
Sonntag, 17. Juni 2012 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Festhalle Rüegerholz Frauenfeld         Mehr Infos auf der Website

Sichern Sie sich jetzt Ihren eigenen Ausstellungsplatz!

Jetzt anmelden unter www.art-thur.ch

zeigen Sie was Sie können
 an der

Zeigen Sie, was Sie können
nen Tag lang der Öffentlich-
keit und sichern Sie sich 
dafür jetzt Ihren eigenen 
Ausstellungsplatz bei der art-
thur 12 für nur CHF 150.—
inklusiv individueller Einla-
dungskarten mit Ihrem 
persönlichen Sujet. Alle Teil-
nehmer profitieren von 10% 
Rabattgutscheinen auf das 
gesamte Sortiment bei Boe-
sner Künstlerbedarf in 
Münchwilen.
Anmeldungen und Info: 
art-thur 12, Geschäftsstelle 
Bahnhofstrasse 15
8570 Weinfelden
www.art-thur.ch
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 Infos: Frau H. Manser

  079 544 96 84 oder 071 447 12 23

Per 1. Juli 2012 vermieten wir 
attraktive Neubauwohnungen an sehr 
schöner Lage. Die Wohnungen sind 
alle behindertengerecht  zugänglich 
und mit einem Lift erschlossen. 
Sie verfügen über moderne offene 
Küchen, wie auch über einen offenen 
Wohn-/Essbereich. Alle Wohnungen 
bieten 2 Nasszellen und einen 
grosszügigen Balkon/Sitzplatz, der 
zu gemütlichen Abenden einlädt.

EGELSEESTRASSE 2/4/6/8, 8570 WEINFELDEN
3 ½ Zi-Wohnung 
• ab Fr. 1‘375.–/Mt. zzgl. NK

4 ½ Zi-Wohnung 
• ab Fr. 1‘700.–/Mt. zzgl. NK 

5 ½ Zi-Wohnung
• ab Fr. 1‘980.–/Mt. zzgl. NK

3 ½ Zi-Attika-Wohnung 
• ab Fr. 1‘780.–/Mt. zzgl. NK

4 ½ Zi-Attika-Wohnung 
• ab Fr. 2‘495.–/Mt. zzgl. NK

ERSTvERmIETuNG:
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8570 Weinfelden | conradag.ch | 071 622 55 33

Haushaltbedarf
Eisenwaren
Schliessanlagen

Haushaltbedarf
Eisenwaren
Schl iessanlagen

Feuerstelle von HEAT.
Gerne zeigen wir Ihnen
unser grosses Grillangebot!

NEU

Wir sind spezialisiert in:
•	 Gebäude-	und	Unterhaltsreinigungen
•	 Hauswartung
•	 Baureinigung
•	 Umzugsreinigung
•	 Büroreinigung

Handy:  076 413 17 47 
Büro:  071 642 17 47
Email:  info@blitzreinigungen.ch 
www.blitzreinigungen.ch

Blitz-Reinigungen 
A. Saliu
Amriswilerstr. 51 
8570 Weinfelden

Wir beraten Sie gerne…

www.blitzreinigungen.ch

Anzeige

Weinfelder Anzeiger - das attraktive Werbefenster im Einkaufs- Einzugsgebiet von Weinfelden.
Affeltrangen, Amlikon-Bissegg, Berg, Buch b. Märwil, Bürglen, Bussnang, Friltschen, Hugelshofen, Istighofen, Lanterswil, Leimbach, Märstetten , Märwil, 
Mauren, Mettlen, Müllheim-Wigoltingen, Oberbussnang, Opfershofen, Oppikon, Ottoberg, Rothennhausen, Schmidshof, Stehrenberg, Weinfelden, Wein-
garten, Wigoltingen, Zezikon. Wir erscheinen in allen 13’000 Briefkästen, auch mit Stopp-Werbe-Klebern.
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Entstehungsgeschichte
Im Jahre 1999 hat Manuel 
Strupler seinen Einmannbe-
trieb gegründet. Dadurch 
verwirklichte er seinen 
Traum, sich selbständig im 
Bereich Gartenbau kreativ 
und handwerklich zu enga-
gieren. Innert kurzer Zeit 
entwickelte sich sein Betrieb 
zu einem bedeutenden Gar-
tenbau-Unternehmen in der 
Region, sodass im Jahre 2004 
die Strupler Gartenbau AG 
entstanden ist.

Firmenstruktur
Heute sind 15-20 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter 
bei der Strupler Gartenbau 
AG tätig. Seit fünf Jahren 
werden auch Lehrlinge im 
Unternehmen ausgebildet. 
Momentan absolvieren drei 
Lehrlinge ihre Ausbildung 
im Betrieb. 

Mit jugendlichem Enthusi-
asmus und hoher Fachkom-
petenz, vor allem aber auch 
mit grosser Freude, ma-
chen die Mitarbeitenden 
Gartenträume in der gan-
zen Ostschweiz wahr. 

Philosophie
Für Manuel Strupler und 
sein Team stehen bei der 

Ausübung ihrer Arbeit die 
folgenden Punkte im Vor-
dergrund: die Freude am 
Gestalten, die kreative und 
präzise Umsetzung sowie 
der enge Kundenkontakt. 
Der Kunde soll sich über 
das Endprodukt freuen – 
nach der Fertigstellung wie 
auch noch zehn Jahre da-
nach. Deshalb ist es sehr 
wichtig, dass der Garten 
gut gepflegt wird.  

Heute ist der Garten zu ei-
nem Wohnraum geworden. 
Aus diesem Grund haben 
die Wahrnehmung und die 
Wertschätzung in den letz-
ten Jahren stark zugenom-
men.

Dienstleistungen
Die Strupler Gartenbau AG 
erfüllt ihre Gartenwünsche 
in allen Bereichen. Das 
Spektrum reicht vom Ge-
stalten übers Bauen bis hin 
zur Pflege ihres Gartens.

Gestalten
Die Planung und Gestal-
tung, das Einbringen von 
Ideen, die Information, die 
Beratung sowie die Beglei-
tung der Kunden gehören 
in diese Kategorie. Die in-
dividuellen Wünsche ste-
hen hierbei natürlich im-
mer im Vordergrund. 
Verschiedenste Materialien 
werden kombiniert und in 
die Umgebung integriert. 
Neues wird projektiert, 
aber auch bestehende Gär-
ten werden wieder zum 
Blühen gebracht.

Bauen
Nach den Regeln der mo-
dernen Gartenbaukunst 
und im Einklang mit der 
Natur und der Umgebung 
werden komplette Anlagen 
oder einzelne Projekte er-
stellt. Entsprechend den 
ästhetischen und funktio-
nalen Ansprüchen werden 
die verschiedensten Mate-
rialien eingesetzt, kombi-
niert und inszeniert; Na-
tur- oder Kunststeine, Holz 
oder Metall.

Strupler Gartenbau – Inspirationen für den Garten
Pflegen
Ein schöner Garten braucht 
Geduld und noch mehr 
Hege und Pflege. Damit er 
wie geplant seine ganze 
Pracht entfalten kann oder 
seine Ursprünglichkeit be-
wahrt, ist umsichtige und 
fachgerechte Pflege nötig. 
Die Strupler Gartenbau AG 
schneidet ihre Hecken, Bü-
sche und Bäume, pflanzt 
oder sät nach, düngt, mäht, 
ersetzt Erde und bessert 
aus. Damit sich der Kunde 
immer wieder von neuem 
an seinem Garten erfreuen 
kann. 
Der Frühling ist soeben in 
seiner schönsten Pracht er-
wacht und damit auch ihr 
Garten zu Hause. Ihre Gar-
tenwünsche können Sie 
gerne bei der Strupler Gar-
tenbau AG anbringen. Wir 
freuen uns auf Sie.

Strupler Gartenbau AG
Dufourstrasse 70
8570 Weinfelden
071 544 90 90
www.strupler-gartenbau.ch

Publireportage
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Mit einem 8:7 nach Verlänge-
rung auswärts gegen Herisau 
übernahm Floorball Thurgau 
in der letzten Runde die Tabel-
lenführung in der Ostgruppe 
der 1. Liga. Da der bisherige 
Leader Vipers InnerSchwyz 
am folgenden Tag sein letztes 
Spiel zu Hause gegen die Iron 
Marmots Davos-Klosters mit 
5:9 verlor, konnte die Thur-
gauer den Gruppensieg feiern.
Eine eng umkämpfte Affiche, 

spannend bis zur letzten Spiel-
minute, ging zugunsten der 
Thurgauer aus. Am Ende wur-
de jeder Punkt benötigt, wie 
ausgeglichen und eng es an 
der Spitze der 1. Liga war, 
zeigt ein Blick auf die Tabelle. 
Die ersten vier Teams liegen 
alle innerhalb von 5 Punkten. 
Gerade unter diesen vier 
Mannschaften gewann Thur-
gau in den Direktduellen 17 
von 18 möglichen Punkten, 

Floorball Thurgau qualifiziert 
sich für die NLB - Aufsstiegs-
spiele

Liebe Dirigentin, liebe Sän-
gerinnen, so begrüsste und 
begann  unsere Präsidentin, 
Annegret Scherrer  die  101. 
Jahresversammlung.  Also 
dürfen wir  hoffen, dass un-
ser  Chor weiterhin in gutem 
Einvernehmen mit Präsiden-
tin und Dirigenten bestehen 
wird. Das Chorsingen ist für 
uns alle nicht nur eine schö-
ne Abwechslung,  sondern 
wir  lernen auch immer Neu-
es dazu, es  bereichert  unser
gesellschaftliches  Leben  
und bietet uns nebst  Stress 
und „Lampefieber“ auch viel 
Spass.
Die Geschäfte der gesamten 

Generalversammlung Damen-
chor Weinfelden
15. März 2012

Traktandenliste: Wahlen, 
Kassabericht , Jahresbericht  
und Jahresprogramm haben 
wir flott hinter uns gebracht, 
was bei uns fröhlichen, 
friedlichen Sängerinnen 
auch nicht verwunderlich 
ist. 
Das Schönste  sind wohl die 
Ehrungen  der langjährigen, 
treuen Mitglieder :
Brigitte Scheiwiller 30 Jahre 
und Ursula Knüsli 25 Jahre.
Wichtig ist auch, nebst dem 
fleissigen Probebesuch,  das 
Organisieren von Auftritten 
und  diversen grösseren  und 
kleineren Festivitäten, Rei-
sen,  Auswählen  und Erwer-

ben des  Liedgutes  das  
mehrheitlich bei  den Sänge-
rinnen Gefallen  findet.  Da-
für bedankte sich die Präsi-
dentin bei allen.
Den gemütlichen Teil des 
Abends verbrachten wir mit 
einem lustigen, abwechs-
lungsreichen Quiss  und an-
geregtem, aufschlussrei-
chem Plaudern.

was letztlich ausschlaggebend 
war für den Gruppensieg.
Der Gruppensieg bedeutet 
gleichzeitig die Qualifikation 
für die Aufstiegsspiele in die 
NLB. Der Gegner von Floorball 
Thurgau wird in der NLB – 
Playout-Serie Unihockey Lan-
genthal Aarwangen gegen 
Zürisee Unihockey ermittelt. 
Der Verlierer dieser Serie wird 
gegen Floorball Thurgau in ei-
ner best-of-3 - Serie um den 
Platz in der NLB spielen.

Das erste Spiel findet am Sams-
tag, 31. März 2012, 19:00 h in 
der Sporthalle Paul Reinhart in 
Weinfelden statt. Floorball 
Thurgau freut sich auf zahlrei-
che Zuschauer.

Aufstiegsspiele
(Angaben ohne Gewähr):
Spiel 1: 
31. März 2012, 19:00 h, Sport-
halle Paul Reinhart, Weinfel-
den.
Spiel 2: 
7. / 8. April 2012 (auswärts).
Spiel 3: 
14. / 15. April 2012, 
falls nötig.

Jeden Monat erscheint ein Schnappschuss aus der Wein-
felder Bevölkerung. Die sich erkennende Person, erhält 
auf unserer Redaktion an der Bahnhofstrasse 15 in Wein-
felden einen Einkaufsgutschein im Wert von CHF 30.–.

bekannt - erkanntEingesandtes

Pestalozzistrasse 22 | Telefon: 071 622 30 43

Anzeige

Regionale Inserate für einen  regionalen Markt 
im regionalen Anzeiger - Weinfelder Anzeiger. 
Das Einkaufs- Einzugsgebiet von Weinfelden zählt 
über 12’000 Haushaltungen in Affeltrangen, Amlikon-
Bissegg, Berg, Buch b. Märwil, Bürglen, Bussnang, 
Friltschen, Hugelshofen, Istighofen, Lanterswil, 
Leimbach, Märstetten , Märwil, Mauren, Mettlen, 
Müllheim-Wigoltingen, Oberbussnang, Opfershofen, 
Oppikon, Ottoberg, Rothennhausen, Schmidshof, 
Stehrenberg, Weinfelden, Weingarten, Wigoltingen, 
Zezikon - unser Verteilgebiet.
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Bemerkenswert

Bereits zum siebten Mal 
konnten Toni Schönenber-
ger, Präsident der Stiftung 
Think Tank Thurgau, und 
Christoph Tobler, Mitglied 
des Stiftungsrates und Be-
auftragter für den Jugend-
wettbewerb, auf dem 
Wolfsberg in Ermatingen 
überdurchschnittliche Ar-
beiten von Maturandinnen 
und Maturanden der Thur-
gauer Mittelschulen aus-
zeichnen. Die Stiftung för-
dert mit diesem 
Wettbewerb talentierte 
Mittel- und Berufsschüle-
rinnen und –schüler. In 
Anwesenheit von Regie-
rungsrätin Monika Knill 
und gut 80 Gästen hatten 
die drei Erstplazierten Ge-
legenheit, ihre Arbeiten im 
feierlichen Rahmen der in-
teressierten Öffentlichkeit 
vorzustellen. 

„Mit Herz und Kopf zum 
Erfolg“
Den ersten Preis holten 
sich Sara Uhlig aus Güttin-
gen und Diana Jermann 
aus Altnau mit ihrer ge-
meinsamen Arbeit „Mit 

Herz und Verstand zum Er-
folg“. Dabei gingen sie der 
Kraft mentaler Stärke auf 
den Grund, zeigten, dass 
die Herzseite so wichtig ist 
wie die Kopfseite und, dass 
überragende Leistungen 
nur möglich sind, wenn die 
Fachkompetenz von der 
nötigen Selbstkompetenz 
begleitet wird. Die Kraft 
positiver Gedanken, die 
beiden jungen Frauen wis-
sen, wovon sie reden. Sie 
haben gelernt, sich mental 
auf sportliche Wettkämpfe 
vorzubereiten und konnten 
damit ihre Leistungen 
deutlich verbessern. Diese 
Erkenntnis wollten sie mit 
ihrer Arbeit möglichst Vie-
len zugänglich machen. 

„Chillax“, das ideale 
Schülercafé in Frauen-
feld
Die Zweitplatzierte Fabien-
ne Tschanz aus Frauenfeld 
überzeugte mit dem Kon-
zept für „Chillax“, dem ide-
alen Schülercafé in Frau-
enfeld. Grosszügig und hell 
muss es sein; ein Lounge-
bereich gehört ebenso 

dazu, wie eine Bar für den 
schnellen aber feinen Kaf-
fee. Qualität muss sein, ob 
beim Getränkeangebot 
oder bei der Inneneinrich-
tung, so verursacht das 
Café an bester Lage auch 
einiges an Investitions- 
und Betriebskosten. Aber 
Regierungsrätin Monika 
Knill zeigte sich zuversicht-
lich, dass sich auch aus 
dem Regierungsviertel der 
eine oder andere Gast in 
solch inspirierender Umge-
bung wohlfühlen könnte. 

Das Solarpotenzial im 
Quartier Huben in 
Frauenfeld
Silas Odermatt widmete 
sich der Frage nach dem 
Potenzial für Solarenergie 
in Frauenfeld. Am Beispiel 
des Quartiers Huben zeigte 
er auf, das sich die Dächer 

von 149 der insgesamt 177 
Häusern für Photovoltaik-
anlagen eignen würden. 
Auf 1‘006 KWh beziffert er 
das jährliche Potenzial in 
diesem Quartier.

Öpfel-Trophy und 
Auswirkungen des 
Fastens auf die Psyche
Die Plätze vier und fünf 
belegten Olivia Biber mit 
ihrem Konzept zur Ver-
marktung der Öpfel-Tro-
phy sowie Melanie Saxer, 
die einen Selbstversucht 
mit der Biotta Wellness 
Woche gewagt hatte und 
der Frage nachging, wie 
sich Fasten auf die Psyche 
auswirkt.

Attraktiver Arbeitsort 
Thurgau
Christoph Tobler zeigte 
sich als Beauftragter des 

Breites Spektrum ausgezeichneter Maturaarbeiten
„Die Thurgauer Jugend denkt die Zukunft“: Aussergewöhnliche Arbeiten von Think Tank Thurgau ausgezeichnet

Diana Jermann aus Altnau und Sara Uhlig aus Güttingen holten sich 

den ersten Preis.

Jugendwettbewerbs er-
freut über die hohe Quali-
tät aller eingereichten Ar-
beiten und dankte auch 
den Lehrkräften und den 
Schulleitungen der drei 
Kantonsschulen für ihre 
Unterstützung und ihr En-
gagement. Regierungsrätin 
Monika Knill gratulierte 
den Preisträgerinnen und 
dem Preisträger zu ihren 
ausgezeichneten Arbeiten, 
sie freue sich über den of-
fensichtlichen Leistungs-
willen der Jugendlichen 
und bestärke sie darin, sich 
aktiv einzubringen. Nicht 
zu vergessen der Hinweis, 
sich nach Abschluss des 
Studiums daran zu erin-
nern, dass der Thurgau viel 
zu bieten habe und auch 
für gut ausgebildete Spezi-
alisten ein attraktiver Wirt-
schaftsstandort sei.

4 Gründe warum Ihr Auto in der Garage stehen sollte.

Wir vermieten per sofort oder nach Vereinbarung:

Auto-Einstellplätze an der Südstrasse 19/21 in 8570 WEINFELDEN
für CHF 120.–/mtl.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter: 
VERIT IMMOBILIEN AG
Ackeretstrasse 3, 8400 Winterthur, Telefon 052 245 00 10

Anzeige
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Eingesandtes

FRÜHLINGSFEST
30. März, 9 – 18.30 Uhr • 31. März, 8 – 17 Uhr 1. April, 10 – 17 Uhr • in Wil/SG

• Grosser Sommer-Wettbewerb mit attraktiven Preisen
• Gratis-Laufanalyse • betreute Hüpfburg • Festwirtschaft
• grosser Bike- und Elektrovelo-Test

Auch in Ihrer Nähe: Stöckli Outdoor Sports • Sirnacherstrasse 1 • 9501 Wil/SG

Festwirtschaft

5% auf das gesamte Sortiment 

und mit Würfelglück bis zu 

17%*

*zusätzlich 5% Stöckli-Bonus. Exkl. Elektrovelos, Sonderbestellungen. 

Nicht mit anderen Aktionen, Rabatten kumulierbar.

Das Team von Stöckli Out-
door Sports Wil freut sich 
auf einen grandiosen Start 
in die Sommersaison 2012. 
Am Wochenende vom Frei-
tag, 30. März bis Sonntag, 
01. April wird gefeiert. Da-

bei sein lohnt sich! An den 
Stöckli-Frühlingsfesten 
profitieren Sportlerinnen 
und Sportler von tollen At-
traktionen. Eine grosse 
Bike-Ausstellung inklusive 
des Sommerhighlights

Feierlich in den Frühling!

schlechthin, dem Elektro-
bike „e.t.“, lädt zum ausgie-
bigen Testen und verglei-
chen der bereits mehrfach 
prämierten Stöckli-Kollek-
tion ein. Running-Fans 
kommen mit der kostenlo-

Anzeige

sen Laufanalyse voll auf 
Ihre Kosten, während sich 
die Kids in der betreuten 
Hüpfburg ausgiebig austo-
ben können. Die Besucher 
der Stöckli-Frühlingsfeste 
erwartet aber noch eine 

weitere Überraschung, die 
jedoch noch nicht verraten 
wird. Ein Besuch lohnt sich 
auf jeden Fall, denn für le-
ckere Snacks und Getränke 
ist in der Festwirtschaft 
ebenfalls gesorgt. 
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Dauerstellen  Temporär  Personaltreuhand  Outplacement 
 

Unser Kunde ist ein im Kanton etabliertes und traditi-
onsreiches Unternehmen in der Elektrobranche. Seit 
vielen Jahren hat es den Ruf eines verlässlichen Part-
ners. 
 

Technischer Kaufmann / BT6051 
 

Sie arbeiten in einem kleinen Team und erledigen ab-
wechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeiten in 
einem dynamischen Umfeld. Zu Ihren Aufgaben gehö-
ren: 
 

- Offerten und Abrechnungen erstellen 
- Schema und Installationspläne zeichnen 
- Unterstützung des Geschäftsleiters in techni-

schen Belangen und Kundenberatung 
- Unterstützung im Bereich Marketing 

 

Sie haben eine Ausbildung zum Elektroinstallateur EFZ 
oder Elektroplaner EFZ und eine Weiterbildung zum 
Technischen Kaufmann abgeschlossen. Zudem verfü-
gen Sie bereits über entsprechende Erfahrung in den 
einzelnen Bereichen. 
 

Wenn Sie an einer abwechslungsreichen und heraus-
fordernden aber auch anspruchsvollen Aufgabe inter-
essiert sind, erwarten wir gerne Ihre Bewerbungsun-
terlagen. 
 

Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an:  
bewerbungwe@triopersonal.ch  
TRIO Personal H. Bollhalder GmbH  
Pestalozzistrasse 12  
8570 Weinfelden 
 

Chur      Frauenfeld      Rorschach      Weinfelden      Wil 

 

Dauerstellen  Temporär  Personaltreuhand  Outplacement 
 
Für einen unserer geschätzten Kunden suchen wir für 
sämtliche Zimmereiarbeiten einen erfahrenen: 
 
Zimmermann oder Schreiner (6388) 
 
Tätigkeit: 
Als vielseitiger Berufsmann lieben Sie die Abwechs-
lung und können im Team wie auch selbständig arbei-
ten. Sie setzen Ihre Kompetenzen ein und verstehen 
es, die Aufträge in den Bereichen Um-, Neu- und Ele-
mentbau termin- und qualitätsgerecht zu erledigen. 
 
Anforderungen: 
Sie haben eine Berufslehre als Zimmermann (oder 
Schreiner) mit Schweizer Fähigkeitsausweis erfolg-
reich abgeschlossen. Sie sind ein selbständiger und 
teamfähiger Holzbaufacharbeiter, der Freude hat an 
anspruchsvollen Arbeiten. Sie besitzen einen gültigen 
Führerschein und ein Auto. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Karl Christen unter 
Telefon 071 626 40 40 gerne zur Verfügung. 
 
Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an: 
bewerbungwe@triopersonal.ch  
 
oder per Post an: 
TRIO Personal H. Bollhalder GmbH 
Pestalozzistrasse 12 
8570 Weinfelden 
 
Chur      Frauenfeld      Rorschach      Weinfelden      Wil 

MuQ - Festival
 M  u  s  i  k  u  n  d  Q  l  t  h  u  r

 REITHALLE WEINFELDEN  8. - 10. JUNI 2012
MUSIK
KÜNSTLER

ARTISTEN
SIMULTAN-SCHACH

KURZFILME
POETRY-SLAM

FOTODOKUMENTATION

     Info und Details : www.muq-festival.ch

 
 
 
 
 
 
Wir sind als KMU- und Familien-Betrieb im Anlagen- und Apparatebau und in der Blechbearbeitung 
tätig und suchen per sofort oder nach Vereinbarung einen 
 
Allrounder in der Blechbearbeitung (100%) 
 
In Ihrer Tätigkeit erfüllen Sie ein breites Spektrum an Aufgaben: 
 

• Mitarbeit in der Produktion und Unterhalt der Anlagen/des Maschinenparks 
• Überwachung und Kontrolle der Auftragsdurchführung in der Blechbearbeitung 
• Koordination und Pendenzenmanagement der verschiedenen Aufträge 
• Programmierung und Bedienung moderner Blechbearbeitungsmaschinen 
• Lagerbewirtschaftung 
• Zusammenarbeit mit der Avor 
• Selbständiges Ausführen kleinerer Reparaturarbeiten 

 
Wir wenden uns an eine engagierte Persönlichkeit mit einer Ausbildung als Maschinen- oder Land-
maschinenmechaniker, Metallbauschlosser, Konstruktionsschlosser oder Anlagen- und Apparate-
bauer. Vorzugsweise verfügen Sie bereits über Berufserfahrung im Industriebereich. 
 
Sie verfügen über eine rasche Auffassungsgabe sowie ein hohes Qualitäts- und Dienstleistungsbe-
wusstsein. Zu Ihren Eigenschaften gehören eine exakte, selbständige und speditive Arbeitsweise. 
Daneben verfügen Sie über eine ausgeprägte Bereitschaft und Freude, täglich hochwertige Arbeiten 
zu erbringen und sind fähig, unter Zeitdruck zu agieren und Verantwortung zu übernehmen. Eine 
hohe Bereitschaft an Flexibilität zeichnet Sie aus und Sie sind bereit, in personellen Notsituationen 
als eine Art „Allrounder“ einzuspringen und diverse unterschiedliche Tätigkeiten als Stellvertreter 
auszuführen. 
 
Wir bieten Ihnen ein interessantes Aufgabengebiet, in das wir Sie sorgfältig einarbeiten werden, mit 
einem motivierten Team, eine moderne Infrastruktur sowie ein freundschaftliches, familiäres und 
offenes Betriebsklima. 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Kernen AG, Istighoferstrasse 1, 9215 Buhwil 
 
 
 
 
 
 

 

Wir sind als KMU- und Familien-Betrieb im Anlagen- und Apparatebau und in der
Blechbearbeitung tätig und suchen per sofort oder nach Vereinbarung einen

Allrounder in der Blechbearbeitung (100%)

In Ihrer Tätigkeit erfüllen Sie ein breites Spektrum an Aufgaben:

•  Mitarbeit in der Produktion und Unterhalt der Anlagen/des Maschinenparks
•  Überwachung und Kontrolle der Auftragsdurchführung in der Blechbearbeitung
•  Koordination und Pendenzenmanagement der verschiedenen Aufträge
•  Programmierung und Bedienung moderner Blechbearbeitungsmaschinen
•  Lagerbewirtschaftung
•  Zusammenarbeit mit der Avor
•  Selbständiges Ausführen kleinerer Reparaturarbeiten

Wir wenden uns an eine engagierte Persönlichkeit mit einer Ausbildung als 
Maschinen- oder Landmaschinenmechaniker, Metallbauschlosser, 
Konstruktionsschlosser oder Anlagen- und Apparatebauer. Vorzugsweise verfügen
Sie bereits über Berufserfahrung im Industriebereich.

Sie verfügen über eine rasche Auffassungsgabe sowie ein hohes Qualitäts- und 
Dienstleistungsbewusstsein. Zu Ihren Eigenschaften gehören eine exakte, 
selbständige und speditive Arbeitsweise. Daneben verfügen Sie über eine 
ausgeprägte Bereitschaft und Freude, täglich hochwertige Arbeiten zu erbringen 
und sind fähig, unter Zeitdruck zu agieren und Verantwortung zu übernehmen. 
Eine hohe Bereitschaft an Flexibilität zeichnet Sie aus und Sie sind bereit, in 
personellen Notsituationen als eine Art „Allrounder“ einzuspringen und diverse 
unterschiedliche Tätigkeiten als Stellvertreter auszuführen.

Wir bieten Ihnen ein interessantes Aufgabengebiet, in das wir Sie sorgfältig 
einarbeiten werden, mit einem motivierten Team, eine moderne Infrastruktur sowie
ein freundschaftliches, familiäres und offenes Betriebsklima.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Kernen AG, Istighoferstrasse 1, 9215 Buhwil
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Grosser Erfolg für einen guten Zweck

In nur  vier Stunden haben Katrin 
Laubacher und Anne Varenne am 
nationalen Orangenverkauf von 
Terre des hommes in Weinfelden 
300 Orangen verkauft.  Die bei-
den Frauen aus Märstetten sind 
überglücklich, die stolze Summe 
von Fr. 949.90 zugunsten schwer-
kranker Kinder aus dem Weltsü-
den dem Kinderhilfswerk über-
reichen zu dürfen. Der 
Orangenverkauf fand dieses Jahr 
zum 50. Mal statt. Zu ihrem Er-

staunen mussten die beiden Ini-
tiantinnen vorgängig feststellen, 
dass im Kanton Thurgau seit Jah-
ren kein einziger öffentlicher 
Stand Orangen für diesen guten 
Zweck verkauft. Spontan nahmen 
sie die Organisation an die Hand. 
Ermuntert durch den grossen 
Erfolg werden Anne Varenne und 
Katrin Laubacher sich auch 
nächstes Jahr an dieser nationa-
len Sammelaktion beteiligen. In 
der Schweiz fliessen die Orangen-

Einnahmen in medizinische Spe-
zialbehandlungen für Kinder, die 
im Weltsüden nicht behandelt 
werden können;  bisher haben  
12‘000 Kinder von rettenden 
Operationen profitiert. 
Die beiden initiativen Frauen 
danken an dieser Stelle allen 
Spenderinnen und Käufern und 
hoffen, dass nächstes Jahr An-
fangs März sich auch in anderen 
Thurgauer Gemeinden Freiwilli-
ge am Orangenverkauf beteiligen.
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Gisin-Sport AG · Markpltatz 3/5 · 8570 Weinfelden
Telefon 071 622 23 58 · www.gisinsport.ch · info@gisinsport.ch

Gut gerüstet für
Sommer und Winter

sports & fashion

Liebe Leser, Sie halten bereits die zehnte Ausgabe des Weinfelder Anzei-
gers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen immer noch oder immer bes-
ser. Da bekanntlich niemand perfekt ist, sind wir Ihnen für konstruktive 
Kritik und Anregungen sehr verbunden. Ebenso sind wir Ihnen dankbar 
für Ihre inhaltliche Mitgestaltung dieses jungen regionalen Mediums. 
Nächste Ausgabe erscheint am 25. April 2012. Wir wünschen 
Ihnen einen sonnigen Frühling!  Ihr Weinfelder Anzeiger-Team

Bereits in weniger als 100 Tagen 
findet in Weinfelden die 13. Auf-
lage der Säntis Classic statt. Am 
Sonntag 17. Juni 2012 heisst es 
wieder, den Alltag vergessen und 
sich wohl fühlen auf dem Rad!
Bei der Säntis Classic sind nicht 
nur die sportlichen Werte hoch-
geschrieben, die Teilnehmer 
geniessen eine professionelle 
Organisation in einem familiären 
Umfeld. Auf und neben den Stre-
cken bieten sich kulinarische 

Überraschungen und der grosse 
Begleittross sorgt für Sicherheit 
wie an einem Profiradrennen.
Das Design des Classictrikots 
2012 steht bereits fest. In den 
traditionellen Farben und top-
modernem Retro-Look erstrahlt 
es in neuem Glanz. Neben dem 
neuen Trikot sind auch die Trikots 
der vergangenen Jahre auf dem 
Webportal ersichtlich.
Neue Angebote und Unterhal-
tungsblöcke:  Am Samstagnach-

mittag, Schülerradrennen der 
Kategorie U9/11, U13 und U15. 
Am Samstagabend, 1. Thurgau-
er Velo-Poetry Slam.
Am Samstag und Sonntag, Lauf-
radmeisterschaft.
Jetzt anmelden und profitieren 
von der Frühbucherverlosung 
mit attraktiven Sonderpreisen.

Alle Infos zum Event und die 
Online-Anmeldung unter: 
www.saentis-classic.ch

Keine 100 Tage mehr bis zur Säntis Classic Besser betreut.
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Gesund und fit in den Frühling.  
Erfolgreich abnehmen mit dem  
LiveFit Vitalbarometer.

Gerne beraten wir Dich
unverbindlich! G
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